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Erſcheint täglich außer den Sonn und Feiertagen
Stadt Abonnement 35 Pfg Außen Abonnement 5 Pfg
p Mon durch die Poſt Mk 1,15 p Quart Jnſertions
preis p 5geſp Petitzeile 15 Pfg ausw Anzeigen 20 Pfg

Haupt Expedition Große Ulrichſtraße 36

Freitag den 21 Juni 1889
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Für die Redaction verantwortlich
Otto Fr Koch in Halle a S

Redaction Zinksgartenſtraße 44
Sprechſtunde von 6 Uhr Nachmittags

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S

Verbreitungsbezirk Ammendorf mit Radewell und Beeſen
Cöllme Cönnern Cröllwitz
thurm Holleben Höhnſtedt
Schiepzig Schlettau Seeben

Beeſedau Beeſenlanblingen Vennſtedt
Delitz a/Berge Diemitz Dieskau Dommitz Dölau

Langenbogen Lauchſtädt Lettin Lieskau Löbejün Merſeburg Nauendorf Niemberg Nietleben Osmünde

Beuchlitz Vrachſtedt Bruckdorf Caueng
Döllnitz Giebichenſtein Gröbers Schwoitzſch Gutenberg Hohen

Reideburg

ie heutige Nummer umfaßt S Seiten

Beim Quartalwechſel
bitten wir unſere geehrten Poſtabonnenten die Abonnements
Erneuerung möglichſt zu beſchleunigen damit in der Zu
ſtellung unſeres Blattes keine Unterbrechung eintritt Der

Abonnementspreis für den
General Anzriger für Halle und den Saalkreis

beträgt durch die Poſt bezogen nur 1 Mark 15 Pfg
vierteljährlich außerdem werden Beſtellungen von unſerer
Haupt Expedition Große Ulrichſtraße 36 für Halle
und Giebichenſtein zum Preiſe von 20 Pfg und 5 Pfg
Trägergebühr pro Monat durch unſere auswärtigen Filia
len zum Preiſe von 50 Pfg pro Monat das Blatt frei
ins Haus geliefert entgegen genommen Der General An
zeiger für Halle und den Saalkreis iſt bei ſeiner hohen
von Tag zu Tag wachſenden Auflage das verbreitetſte und
geleſenſte Blatt von Halle und dem ganzen Saalkreiſe Trotz
des billigen Abonnements Preiſes iſt der General Anzeiger
won einer Reichhaltigkeit und Vielſeitigkeit des Jnhalts wie
ſie nur von Blättern geboten werden deren Abonnements
Preis ein drei bis vierfach höherer iſt Der General
Anzeiger vertritt den Standpunkt einer nationalen Politik
ohne ſich bei den Fragen der inneren Politik in den Dienſt
ſeiner beſtimmten Partei zu ſtellen und ſich an den Partei
ſſtreitigkeiten des Tages zu betheiligen Jn ſeinem poli
ſtiſchen Theile bietet er in friſch geſchriebenen Leitartikeln
über brennende Tagesfragen unter Vermeidung jeder dok
trinären und ſchwerfälligen Auseinanderſetzung ein überſicht
liches Bild der allgemeinen politiſchen Lage Ein ausge
Idehnter Privat Depeſcheudienſt ſowie Correſpondenzen aus
den Centren des politiſchen Lebens ermöglichen es ihm ſeine
Leſer aufs Schnellſte und Ausführlichſte über alle wichtigen
Vorkommniſſe zu unterrichten
Eine beſondere Sorgfalt verwendet der General An
zeiger auf die Berichterſtattung über Ereigniſſe nichtpoli
tiſcher Natur auf die Chronik des Tages auf die Bericht
erſtattung über Theater Kunſt und öffentliches Leben Den
Vorgängen innerhalb des lokalen und kommunalen Lebens
der Berichterſtattung aus Halle und Umgegend wird durch
den e neral Anzeigen die größtmögliche Berückſichtigung
geſchenktP v der Abtheilung für Sport finden die Freunde des

Pferde Ruder und Velocipedſports ihre Jnter
eſſen vertreten Von allen bedeutenderen Rennplätzen über
alle größeren Regatten u ſ w laufen Berichte ein

Die Nonunenbraut
Roman nach einem engliſchen Stoff von S Kutſchbach

Fortſetzung

38 Kapitel

Lady Duncan lachte über meine Furcht fuhr Joſephine
ſort und behauptete Dich beſſer zu kennen als ich Hubert
und daß ſie überzeugt ſei daß Du nie in Deiner Liebe

ſchwanken würdeſt ſelbſt wenn mein Verbrechen noch drei
Mal ſo groß geweſen wäre

Sie hatte Recht Joſephine glaub es mir
Ja jetzt ſehe ich es ein lächelte ſie Doch ich muß

noch etwas hinzufügen Du mußt ja nicht glauben daß
ich Dich aus eigenem Willen ſo leiden ließ als wir uns
eſtern ſahen Es war ein Plan Lady Duncan s welchene nicht aufgeben wollte um mir zu beweiſen daß Deine

Liebe wirklich mir Lilian Forreſter gehörte Auch wünſchte
ſie daß ich heute ganz unvorbereitet Dir als Joſephine
erſchiene

Du haſt mich hart geprüft entgegnete Hubert mit
ſeinem alten fröhlichen Lachen Wenn ich Dich an meiner
Seite erblicke wenn ich weiß daß Du mein biſt daß
Du wirklich Lilian und Joſephine in einer Perſon biſt ſo
werde ich ganz verwirrt Doch für was ich er
mich dieſe Lippen reichlich belohnen und er drückte in herz
lichem Kuß die ſeinigen darauf Doch nun fügte er
plötzlich hinzu ſind noch nicht alle Räthſel gelöſt
Was bezweckte dieſer Brief den ich erhielt und warum
war er anonym War es auch ein Plan Lady
Duncan s 2

Ein Brief frug Joſephine erſtaunt
Ja dieſen hier erwiderte er ihn hervorholend und

ihr reichend

Nachdruck verboten

Sennewitz Steuden Stumsdorf Teutſchenthal Trebitz Trotha Wansleben Wettin Zappendorf Zſcherben Zörbig
Das Feuilleton veröffentlicht in großen Abſchnitten Ro

mane und Novellen der bewährteſten deutſchen und auslän
diſchen Schriftſteller Plauderbriefe aus den Hauptſtädten
Europas gediegenen Unterhaltungsſtoff aus allen Gebieten
des Wiſſens und aus der Feder bekannter Autoren

Die Ziehungsliſten der preußiſchen Staatslotterie werden
ſtets ſchnellſtens und vollſtändig mitgetheilt

Der Briefkaſten des General Anzeiger ertheilt fach
männiſche Antwort und zuverläſſigen Rath auf jede an die
Redaktion geſtellte Anfrage

Durch den Ankauf einer I zweiten Rotations
maſchine S neueſten Shyſtems iſt der General An
zeiger in der Lage den Druck ſeiner hohen Auflage in
kürzeſter Zeit zu bewältigen wodurch eine raſche Zuſtellung
des Blattes an die verehrlichen Abonnenten in Stadt und
Land ermöglicht wird

Die große Verbreitung des General Anzeiger macht
denſelben zu einem Juſertionsorgan erſten Ranges
in welchem Anzeigen jeder Art ſtets die wirkſamſte Aufnahme
finden Abonnenten haben die Berechtigung gegen Vorzeigung
der Quittung ein Jnſerat von 4 Zeilen koſtenlos aufzugeben

Die Expedition des General Anzeiger iſt jeder Zeit zur
Abgabe und Verſendung von Probe Nummern bereit

Verlag und Redaction
des

General Anzeiger für Halle und den Saalkreis

Dir Vermehrung der Kriegs MNarinen
Correſpondenz des General Anzeiger

Von allen europäiſchen Seeſtaaten iſt jetzt die Vermehrung
der Kriegsmarine auf ihr Programm geſchrieben worden Dieſe
Verſtärkung ſcheint einen größeren Maßſtab annehmen zu wollen
als anfänglich vermuthet wurde Es iſt bekannt daß das engliſche
Parlament vor Kurzem 20 Millionen Pfund alſo über vierhundert
Millionen Mark ohne lange Debatten auf einem Brette bewilligte
damit Großbritannien im Stande ſei nöthigenfalls den vereinigten
Kriegsflotten von ganz Europa Trotz zu bieten Ob dies Ziel
heute noch zu erreichen iſt wird allerdings vielfach bezweifelt auf
der anderen Seite kommt aber in Anbetracht daß England ſchwer
lich das vereinigte Europa gegen ſich haben wird Jn jedem
Falle war dieſe koloſſale Vermehrung der britiſchen Kriegsflotte
nach dem Ausſpruche von kompetenten Sachverſtändigen nöthig
denn der Londoner Marineverwaltung hatte ſich eine gewiſſe
Schläfrigkeit bemächtigt in Folge deren bei den letzten großen
Flottenmanövern recht grobe Mißverhältniſſe zu Tage traten
Nachdem England ſo vorangegangen war in der Hauptſache von
der Rückſichtnahme auf die ſtarke franzöſiſche Kriegsflotte bewogen

Sie las ihn aufmerkſam
aus IJch weiß davon gar nichts ebenſowenig Lady Duncan

bleibt auch Frankreich ſelbſt nicht zurück Jn
e

durch daun rief

davon bin ich überzeugt Sie iſt die perſoniſizirte Wahr
heit und Herzensgüte während dieſes Schreiben äußerſt
falſch und grauſam iſt Nein nein das kann ich nicht
glauben Wir wollen ſie rufen und darum befragen
Hubert

Nein ſagte er ernſt indem er ſie zurückhielt als ſie
aufſtand Bitte Liebchen thue mir den Gefallen nichts
davon zu erwähnen Ich glaube ich fange an Alles zu
verſtehen und errathe wer der Abſender war Laß uns
darüber ſchweigen

Joſephine bemerkte die Veränderung in ſeinen Zügen
als ſie ihn forſchend anſah und rief eifrig aus Hubert
ich weiß wen Du im Verdacht haſt und fühle daß Du
Recht haſt Er kommt von der Vikomteſſe Huntingdon und
hat den Zweck uns zu trennen

Er nickte zuſtimmend mit dem Kopfe als Lady Duncan
eintrat und dem Geſpräch ein Ende machte Sie kamen
auf andere angenehmere Dinge zu ſprechen welche ſo intereſ
ſant waren daß die Unterhaltung bis über das Mittageſſen
hinaus dauerte und als ſich Hubert endlich von den beiden
Damen verabſchiedete war er wieder jener glückliche junge
Mann der er damals in Paris geweſen mit einer roſigen
Zukunft vor ſich denn es war mit Lady Duncan verabredet
worden daß er ſchon nach einem Monat ſich mit Joſephine
in der proteſtantiſchen Kirche ſollte trauen laſſen wonach in
der That der Tod allein ſie trennen konnte

Obgleich es ſchon elf Uhr vorbei war fand er zu Hauſe
doch Jemanden der ihn erwartete Es war der Detektive

Wiſſen Sie etwas Neues frug er ihn neugierig
Ja mein Herr wir ſind endlich auf der Spur und

werden wohl bald den richtigen Miſſethäter finden erwiderte
der Mann Mit Hülfe eines Milchmannes und eines

Hausmädchens erfuhr ich daß die verſchleierte Dame welche

der Deputirten
ehe

ſie erſtaunt dem Boten jenen Brief für Sie gab aus der Hinterpforte

kammer zu Paris iſt bereits das Wort gefallen die heimiſche
Marine müſſe mindeſtens ebenſo ſtark ſein wie die vereinigten
Flotillen von Deutſchland und Jtalien und der Marineminiſter hat
unter großer Bewegung die Mittheilung gemacht er werde 50 bis
60 Millionen Francs für den Bau neuer Kriegsſchiffe demnächſt
fordern Nach den Erfahrungen welche mit franzöſiſchen Militär
forderungen reichlich gemacht ſind wird man alſo ungefähr hundert
Millionen zur Verſtärkung der maritimen Wehrkraft verbrauchen
der hinkende Bote kommt bei franzöſiſchen Militärforderungen
regelmäßig nach bei den angekündigten Summen bleibt es nie

Deutſchland und Italien ſind ſchon bei der Arbeit ihre Kriegs
marine auf einen höheren Stand zu bringen Der Reichstag hat
in ſeiner letzten Seſſion die erſten und prinzipiellen Forderungen
zum Bau von faſt 40 neuen Schiffen bewilligt die mit voller
Ausrüſtung rund 135 Millionen Mark beanſpruchen werden Die
neuen Schiffsbauten ſollen bis zum Jahre 1895 fertig geſtellt
werden und wird das deutſche Reich dann über eine ſo ſtattliche
Flotte verfügen daß es bezüglich des Schutzes ſeiner Küſten ruhig
ſein kann Jtalien wird ebenfalls um 1895 herum ſeine Schiffs
bauten welche in dem eine halbe Milliarde umfaſſenden Flotten
erweiterungsplan vorgeſehen ſind beendet haben italieniſche
Kriegsmarine iſt an Zahl der Schiffe freilich lange nicht ſo be
deutend wie die franzöſiſche ſie beſitzt aber die gewaltigſten Panzer
koloſſe und ausgezeichnete Schnelldampfer Die Verhältniſſe bei
dem uns ſo eng verbündeten Staate liegen eben anders wie bei
Deutſchland Die deutſche Marine wird in der Hauptſache immer
nur die Aufgabe der Vertheidigung haben die italieniſche muß
bei der weiten Küſtenausdehnung des Landes zum ſchnellen Angriff
befähigt ſein Ganz Jtalien wirkſam gegen eine Angriffsflotte
nur durch die Vertheidigung zu ſchützen iſt unmöglich dem
Gegner müſſen ſchon auf hoher See die Zähne gewieſen werden
können

Sehr eifrig wenn auch verhältnißmäßig ſtill iſt Rußland mit
der Vergrößerung ſeiner Kriegsmarine beſchäftigt die übrigens
ſchon viel gefahrbringender ſein könnte wenn nicht ſo viele ver
fehlte Experimente gemacht worden wären Die Geſchichte mit
den berüchtigten Popowkas genannten Panzerſchiffen hat Ruß
land enorme Summen gekoſtet ohne ihm das Geringſte einzubringen
Das Czarenreich verfügt über zwei ſelbſtſtändige Flotten Der
einen mit den Hauptſtationen in Kronſtadt im europäiſchen und
Wladikawkas im aſiatiſchen Rußland iſt der Weg durch alle Meere
offen die zweite Flotte liegt im ſchwarzen Meere feſt und kann
erſt dann einen Ausweg finden wenn von den Zinnen von Kon
ſtantinopel die ruſſiſche Flagge weht Vor allem auf die Verſtär
kung dieſer von ihm ſelbſt wieder geſchaffenen Schwarzen Meerflotte
legt der Czar großes Gewicht und etwa 8 Schiffe ſind gegen
wärtig für dieſelbe im Bau Jhr Anwachſen zeigt am beſten daß
die geheimen Wünſche und Pläne welche ſchon Peter den Großen
beſeelten nämlich Konſtantinopel zu einer ruſſiſchen Stadt zu
machen auch heute noch fortleben Jntereſſant iſt es aber zu
ſehen wie alle Mächte gleichzeitig ihre Wehrkraft zur See
energiſch verſtärken Für die Landarmee iſt faſt das äußerſte
geſchehen nun wird die Welt auch Flotten zu ſehen bekommen
welche der des Perſerkönigs an Zahl der Schiffe nicht nachſtehen

nennen men m e V T

von Vikomte Huntingdon s Beſitzung kam
So hatte ich alſo Recht dachte Hubert den die Sache

mächtig erregte Der Pfeil war gut gezielt Du herzloſes
Weib doch der Sieg iſt trotzdem mein O wie Dich dies
quälen wird wenn Du es erfährſt Dann ſprach er laut
zu dem Detektive Jch danke Jhnen für Jhre Dienſte und
für die geſchickte Art wie Sie Jhre Pflicht erfüllten jedoch
etwas was heute Abend vorfiel macht alle weiteren Nach
forſchungen unnütz da ich nun Alles weiß was ich wiſſen
wollte Jch denke mir Sie werden hiermit zufrieden
ſein

Er nahm aus ſeiner Brieftaſche mehrere Banknoten und
gab ſie dem erſtaunten Mann welcher ſich erfreut verab
ſchiedete worauf Hubert ſich ſofort hinſetzte und folgenden
Brief an Beatrice richtete

Herr Hubert Grandiſon erlaubt ſich der Vikomteſſe
Huntingdon einliegenden Brief zu überſenden da deſſen Zwed
vollſtändig erfüllt wurde Er dankt ihr auch für das uner
klärlich rege Jntereſſe welches ſie ſtets an ihm genommen
hat wie auch an ſeinem theuren Weibe welches ihm durch
höchſt ſeltene Ereigniſſe wiedergegeben wurde was gewiß
Mylady unendlich freuen wird und mit welchem er ſich
nächſten Monat in der proteſtantiſchen Kirche trauen laſſen
wird wodurch allem Betrug und allen ſchlechten Verfol
gungen für die Zukunft ein Ziel geſetzt wird Herr

randiſon bemerkt dabei daß er beifolgenden Brief und di
Urſache die denſelben entſtehen ließ aus früher angegebenen
Gründen nicht öffentlich preisgeben will da er um das Glück
von Myladys Gatten und Kindern zu beſorgt iſt Es
wird alſo Niemand darum wiſſen als Sie ſelbſt ſowie
Herr und Frau Grandiſon welche Beide nun nichts mehr
von Jhren geheimen Anſchlägen zu befürchten haben werden
da ſie nun nicht länger mehr getrennt ſondern in Liebe
vereinigt ſind
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Menſchenmengenf hatten ſich vor dem Schloß auf den Stufen der von der proviſoriſchen Leitung des Miniſteriums des Innern entPolitiſche Aeberſicht Hofkirche auf der Brühl ſchen Terraſſe der Elbbrücke und längs hoben und Graf Geza Teleki zum Miniſter des Innern er T
des ganzen Weges angeſammelt und begrüßten die Monarchen mit nannt wird gleichzeitig wird der Staatsſekretär des Jnnern auslätDeutſches Reich enthuſiaſtiſchen Zurufen Das unerwartete Erſcheinen des Kaiſers Benieczki unter Beibehaltung ſeines Charakters dieſer Stelle formit

Verlin 19 Juni Kaiſer Wilhelm iſt heute früh um bei dem Feſte rief lebhafte Bewegung hervor Das Feſt ſchloß ſenthoben zum Geheimrath und Intendanten der ſubventionirten die ei
25 Uhr aus Dresden wieder in Schloß Friedrichskron an mit einer Huldigung für König Albert der Huldigungsfeſtzug Theater ernannt Die hieſigen politiſchen Kreiſe fahren fort worde
gekommen Der Monarch hörte im Laufe des Vormittags eine durchzog aufs Lebhafteſte begrüßt die Hauptſtraßen der Alt und die Lage als nicht unmittelbar bedrohlich zu bezeichnen die ſer egan
Reihe von Vorträgen während die Kaiſerin Victoria n uſta Neuſtadt Der Zug der 12,000 Theilnehmer 63 Feſtwagen und biſchen un überſchreiten den lokalen Rahmen nicht Ahſich
in Berlin der feierlichen Grundſteinlegung der Nazarethttrehe bei 840 Berittene zählte bot ein großartiges überraſchendes Bild der iel dürften die Delegationen ſich unerqui ich für die und d
wohnte Am Abend unternahmen beide Majeſtäten eine emein Vergangenheit und Gegenwart Sachſens und bildete den Glanz Regierung geſtalten wenngleich die hieſigen beſonnenen e à insbeſ
ſame Ausfahrt 9 punkt des ganzen Feſtes Er dauerte zwei Stunden 2 r r en en haben und ihn mit ungelegenen Fragen nicht Ungar

Aus An i iläums ür Galatafel im Schloße toaſtete der König auf den Kaiſer der überſchütten werden t ß iſdWie er n er ihm t ſeinem Hauſe durch ſein perſönliches Erſcheinen eine Die Blätter melden Geſtern fanden in Steyr t r
Nr 105 des königlich ſächſiſchen Fußartillerteregiments Nr 12 beglückende Aufmerkſamkeit erwieſen habe Der Kaiſer erwiderte krawalle ſtatt wobei die Gemeinde ZHinshäuſer und öffenklichen Ge ſächliev ähes u h onigli a J ſchen Fußarti erieregimen s Nr J daß es ihm ein Herzensbedürfniß geweſen ſei zu dieſem ſeltenen bäude mit Steinen beworfen wurden Erſt gegen Mitternacht tra
und der 15 königl ſächſiſchen Compagnie des Eiſenbahnregiments der Wettiner perſönlich ſeine Herzeust ſche darzubringen Ruhe ein Aus Linz wurde ein Bataillon Infanterie requirirt Euro
ſowie für diejenigen zu Truppentheilen und Anſtalten der Reichs Feſte der Wettiner perſönlich ſe rzenswunſche darzubringen Eine ausführlichere tetegraphiſche Meldung der Frkf Ztg be und f
armee eommandirten Angehörigen des königlich ſächſiſchen Militär Er leere ſein Glas auf König Albert und ſein ganzes Haus ſagt Vorgeſtern Abend wurde in Steyr dem mißlieblgen Schrauben S
contingents welche von militäriſchen Vorgeſetzten oder von Kiel 19 Juni Der Kaiſer trifft am 29 d M hier ein ſtockſchmied Teufelmazer eine Katßenmuſit gebracht wobei Ver König
Militärgerichten beſtraft worden ſind einen S traferlaß und reiſt am 30 mit der kaiſerlichen Jagd nach Hammerfeſt und haftungen vorkamen Geſtern folgte aus Anlaß der Verhaftungen dann

gewährt dem Nordkap n z großer e v en 79 re an eer zu Alexaniſt di s der Bürgermeiſters und verlangten die Freilaſſung der Jn SDer Reichskanzler und der Eiſenbahnminiſter v Maybach Schleswig 19 Juni Dem Vernehmen nach iſt die An gitgrlen ierauf wurden die Gemeinde Zinshäuſer und ſämmtliche auf
ſo b Ja der e e n ar Leſer vom Skaate geplanten Nordfeehafens bei Emmelef Se ren r Steinen bende Haben zerſrrts u bleibe

aß die Kohlenſtationen ſämmtlicher Staatsbahnen welche dur Kaufladen gänzlich demolirt und aus demſelben Kleider und Bettetwaige Ausſtände von Arbeitern der Kohlenbergwerke in der Frefeld 19 Juni Bei der geſtrigen Reichstagserſatzwahl waaren geſtohlen Der angerichtete Schaden iſt groß
Be ihres 3 z e ihre Lrhielten wie bis jetzt offiziell bekannt geworden Bachem CtrS d ln geſtört werden könnten ihre 5519 Grillenberger 1462 Stimmen BelgienVor in die dr Dre Braunſchweig 19 Juni Zwiſchen dem Herzog von Brüſſel 19 Juni Die Regierung ließ um Demon pachtfü
Kriegsfalle von den Truppen benutzt werden müſſen Mit der Fumberland und der braunſchweigiſchen Regierung würde wegen ſtrationen vor der Kammer zu verhüten ſämmtliche Straßen Lerpa
Vermehrung der Kohlenvorräthe und Erweiterung der des zurückbehaltenen Theiles des Privatnachlaſſes des Herzogs welche zum Parlament führen abſperren Das Militär war en
Lagervorrichtungen iſt bereits begonnen Gleichzeitig ſollen Wilhelm bezw der Erbſchaftsſteuer ein Vergleich erzielt laut Drahtbericht der Magd Ztg in den Kaſernen zum Ein ind
Organe ins Leben gerufen werden welcher im Falle neuer getraßzburg 19 Juni Die von der Landeszeitung auf ſchreiten bereit Trotztem ſammelte ſich eine große Volksmenge die G
Lohnſtreitigkeiten ſofort vermittelnd einzugreifen vermogen das Ende dieſes Monats in Ausſicht geſtellte Reiſe des Kaiſers an welche Nieder die Kammer Nieder das Miniſterium rief I berecht
führen Der Reichsanzeiger veröffentlicht einen Plan zur Aus nach dem Reichslande iſt endgiltig auf ſpätere Zeit verſchoben Treue en e hege dem Miniſterium ein neues J

ühr r erf her d ſtfäliſ v ertrauensvotun wie n n eine Sechledidhe ſ Oeſterreich t e Die belgiſch en Socialiſten haben eine Zuſtimmungs ſich er
zu Dortmund zwiſchen dem Regierungspräſidenten und dem Berg Wien 18 Juni Dem Wiener Tagebl entnehmen wir qpreſſe an die Regierung der ſchweizeriſchen Republik verfaßt in n
hauptmann vereinbart worden iſt Die ſehr umfangreichen und folgende ſenſationelle Depeſche ſeines Berliner Correſpondenten welcher ſie dem Verhalten Anerkennung zollen mit dem die deind

gründlichen alle Einzelheiten betreffenden Fragen behandeln zu Dem deutſchen Kaiſer iſt wie aus abſolut zuverläſſiger Schweiz ihr Aſylrecht vertheidige Gegen das Vorgehen der als bi
Bl den der du die Schichtdauer die Ueberſchichten das Quelle verlautet vor kurzer Zeit eine Denkſchrift des Ge en Soerß c e u eKWhiegeefsrvene n gealchen Woplen ſo deren neralſtabes über die ruſſiſchen Rüſtungen überreicht Adreſſe iſt vom Generalrath der belgiſchen Arbeiterpartei Namens I lich ve
kohlen die Abgabe der Velriebmelerialten gen Scloſtkoſtenpreiſe worden Es wird verſichert daß dieſe Denkſchrift nicht nur in der belgiſchen Demokratie aufgeſtellt wird in dieſen Tagen von aus 2

Abſchaffung der Strafgelder Gewährung billiger Hausbrandkohlen höchſtem Grade des Kaiſers Aufmerkſamkeit in Anſpruch genommen allen geſinnungsgleichen Vereinen des Landes gezeichnet und als e
das Unternehmerweſen die Wetterführung die Verbindung der ſondern den Monarchen auch geradezu in Erregung verſetzt habe dann nach Bern abgeſandt Die deutſch feindliche Preſſe Belgiens 4
Waſchkauen mit deu Fahrſchächten durch gedeckte Gänge und endlich und zwar deshalb weil wie man ſich in hieſigen militäriſchen Leſchäftigt ſich ſchon ſeit acht Tagen in eingehender Weiſe mit den Honku
die Einrichtung von Abfahrſcheinen Von jeder Zeche werden Kreiſen erzählt beſagte Denkſchrift in dem Schlußſatz gipfelt Folgen der Angelegenheit Wohlgemuth wobei die ge Schol
W da u rarne durch die zuſtändigen Bergrevierbeamten Rupiande Ruſtingen Fegen Ter deuiſchen Genug gätts all häſſigſten Angriffe gegen Deutſchland zu Tage treten m

und den Landrath vernommen werden v gen e enze f dasNach der Liberalen Corr hätte der Entwurf einer Re mählich einen derartigen Umfang angenommen daß die deutſche Madrid 19 Spanien t De
form der Einkommenſteuer thatſächlich zur Zeit die Zuſtimmung Reichsregierung ſich kaum noch lange der Nothwendigkeit werde geſtern W wvepay an der r e
W re e Wird t er r e entziehen können an das Petersburger Kabinet eine Anfrage angenommen Es tritt vorausſichtlich an 1 Juli in Kraft burg
zurückgezogen und dem Finanzminiſter eine Nmarbeitung aufgetragen u richten was es eigentlich mit dieſen einer Mobiliſirung Die Cholera hat in Manila und auf den Philippinen a ſer
worden Nach Annahme der genannten Korreſpondenz erfolge die gleich zu achtenden Rüſtungen bezwecke Der Eindruck den dieſe überhaupt ſolche Dimenſtouen angenommen daß die hieſige Preſſe Große

Umarbeitung nach dem Diktat des Reichskanzlers Denkſchrift auf Kaiſer Wilhelm machte war umſo größer als e r dar M rn a ren erſe
T Die Nationall Corr bedauert die Finanzſchwankung ihre Ueberreichung kurz nach dem vielbeſprochenen Toaſt des Zaren Ziele Dampfer ſind von Manila e i e

in den letzten Tagen durch den blinden Kriegslärm Das n Barcelona abgefahren als die Seuche bereits zu vollem Aus WieVolk möge ſich durch die Nervoſität der Vörſe nicht beirren laſſen auf den Fürſten von Montenegro erfolgte während die Aus ßHruch gelangt war man befürchtet deshalb die Verſchleppung der Conſo
und möge ſich des guten Wortes bewußt bleiben Vertraue auf arbeitung derſelben offenbar vor dem Bekanntwerden dieſes Trink ſelben nach genannten europäiſchen Häfen Feſte

Gott und halte Dein Pulver trocken ſſpruches ſtattgefunden hatte Nach dem Geſagten brauchen wir Türkei 4800
Aus Zanzibar wird berichtet Von den Schiffen für kaum noch zu bemerken daß der jüngſte Beunruhigungsfeldzug der x t nur z

Wißmann beſtimmt iſt zuerſt der abgegangene Dampfer er z Preſſe mit der beſagten Denkſchrift in urſächlichem Zu Konftantinopel 19 Juni Der Times wird von hier AngefHarmonie geſtern eingetroffen Die Ankunft der übrigen iſt erſt offiziöſen er agten Dentſchrif r em u Kemeldet Ruheſtörungen brachen auf Chios in Folge der lichen
in den nächſten Wochen zu erwarten ſammenhange ſteht Wer der leitende Geiſt dieſes kurzen anti Einſperrung gewiſſer Delegirter aus welche vom Gouverneur warte

Von der ruſſiſchen Freundſchaft wird aus Ober ruſſiſchen Preßfeldzuges war brauchen wir kaum anzudeuten man die Ermäßigung der Steuerlaſten erbaten Das Volk forderte betrug
ſchleſien berichtet rufe ſich nur ins Gedächtniß zurück welcher hohe Militär der ihre Freilaſſung Ein türkiſches Kriegsſchiff iſt nach Chios beor abgeli

Die Ruſſen ſind unermüdlich in der Erfindung von Verkehrs es z ich ſeit Aert wohin auch ein franzöſiſches Kriegsſchiff abging um die mäßigr A Se Kreuzzeitung ſehr nahe ſteht dies Blatt läßt bekanntlich ſeit Ereigniſ i ch ihn enerſchwerniſſen an der Grenze Die neueſte Erfindung iſt die Erhebung keinen T übergek Krieg in Sicht reigniſſe zu überwachen Herreeines Zolles auf Mittageſſen für deutſche Arbeiter welche auf Kurzem keinen Tag vorüberge en ohne Krieg in Sich zu ma en Orient Lund
ruſſiſch polniſchen Werken beſchäftigt ſind Unbeanſtandet haben ihnen Kaiſer Wilhelm ſelbſt ſieht jetzt die Lage wieder tent et v
über d h h ſane htee Male Se h mit geringeren Beſorgniſſen an Fürſt Bismarck hat nnd Wo e r J h le r ad
ein von dieſen Töpfen einen Eingangszoll von je zehn Kopeken zu er es verſtanden ihn zu überzeugen daß das jetzige Stadium der Nanet erwieſen hat le grapſeet nen ne die n
re tiſche Mitte emnahtSenen e en Wetereeſenn Frde n ages ruſfiſchen Rüſtungen eben nur eine Phafe in einem der deutſchen ſ Nachricht von etner Mellikärtonre tion ffigiel herd r

ſens b eder on Miehl nd Brod dinch Cenente Einſchſeſg Politik ſo ziemlich bekannten Programme ſei Fürſt Bismarck wird verſichere ich aufs poſitivſte daß die Regierung die Pro der V
der Beſtimmung erſchwert worden daß zollfreie Mengen von Brod und glaubt alſo offenbar nicht an jene unmittelbare Gefahr poſition des ruſſiſchen Geſandten Perſiani erſt dann ablehnte gen

Mehl r n r en werden r auf welche der Chef des Generalſtabes ausdrücklich aufmerkſam S e e re rn 7 r des 8resden 19 Juni Der Kaiſer verſchob ſeine urſprüng 4 hen 4 Wiener Cabinets kategori iesbezüglich am Sonnabend einelich an Abends 7 ühr Abends bereree Wo z den machen zu müſſen für angemeſſen fand Erklärung verlangte len dieſelbe Mittheilung macht der dann

Armeefeſte beizuwohnen An der Seite des Königs Albert Bndapeſt 19 Juni Die Amtszeitung verlautbart die Berichterſtatter der Daily News Es wird alſo trotz aller handl
fuhr der Kaiſer um 8 Uhr nach der Arena hinaus ungeheure königlichen Entſchließungen durch welche der Miniſter Baroß offiziöſer Dementis der ſerbiſchen Regierung ſchon ſo geweſen ſein

A J e 5 h S n W r e r r De c e deeee o nnnaeee erh a J 7 55 arranBeatrice war allein als ſie den Brief empfing und und wurde bald das allgemeine Geſpräch wenn auch nie neuen Umgebung neuen Szenen und kein Land möchte ich z zal
leichenblaß fiel ſie auf ihren Stuhl zurück nachdem ſie ihn der Name der Vikomteſſe Huntingdon dabei genannt wurde lieber fehen als gerade die Türkei gefüllt
geleſen Von nun an kam eine große Veränderung über Beatrice Jſt es möglich rief ihr Gatte überglücklich aus Milit

Was bedeutet dies keuchte ſie indem ſie beide Briefe Sie wurde ſehr reizbar ſtill nachdenklich und muthlos und Nimm nur die Stelle an und Du wirſt es ſehen Schla
fallen ließ und ihr ganz ſchwindlig wurde Woher mag er zog ſich zum großen Erſtaunen ihrer Freunde ganz aus der Beatrice ich fürchte Du opferſt Deine eigenen Wünſche ſchen
nur wiſſen daß ich die Abſenderin war Jch verſtehe Geſellſchaft zurück in welcher ſie ſo lange als erſter Stern den meinigen ſprach er ſie zärtlich auf die Stirne küſſend
es nicht Sein Weib iſt ihm zurückgegeben und in einem geglänzt hatte Jhr Stolz ihr Ehrgeiz ſchienen in ihr er Doch ich danke Dir Liebſte ich werde Dir gehorchen werg
Monat führt er ſie heim an ſein Herz Jedes Wort war ſtorben ſie war wie ein ſchöner Meteor welcher Alle ein Er verließ ſie um ſofort ſeine Antwort zu ſchreiben haben

c ihr ein unerklärliches Räthſel außer den wenigen Worten Weile geblendet hatte um plötzlich unterzugehen Der worauf die Vikomteſſe auf ſchleunige Abreiſe unter dem e
m die ſie ſelbſt betrafen und die ſie nur zu gut verſtand Eines Vikomte verzweifelte faſt darüber nichts machte ihm mehr Vorwande drängte daß das Reiſen allein ſie aus ihrer e
t aber fühlte ſie die Scham der Zorn über ihre Demüthigung Vergnügen und er bat dringend ärztliche Hülfe anzunehmen Mattigkeit aufrütteln könne und da ihr Gatte keine Urſache ſchaue

drückten ſie nieder und ihr Hochmuth litt es nicht daß ſie was ſie ſtets feſt verweigerte bis er beinahe ärgerlich hatte ihren Worten nicht zu glauben ſo reiſten ſie bald ab Füllu
je wieder Hubert begegnete noch weniger jener ſanften wurde ſobald Alles in Ordnung gebracht war cert d
heiligen Joſephine welche eben ſo ſehr zu ihrem eigenen Etwa vier Wochen nachdem ſie London verlaſſen hatte Begtrice hielt ſich nicht weiter in London auf ſondern daß
als auch wie es ſchien zu Huberts Erſtaunen noch wirklich ſaß Beatrice eines Morgens in ihrem Zimmer die Zeitung reiſte blos durch eine ſolche Angſt hatte ſie Hubert wieder gang
am Leben war Wahrſcheinlich meinte ſie hatten doch jene leſend als ſich plötzlich ihr Geſicht röthete und ſie ſich auf zu begegnen Jeichei
Anzeigen welche in den Blättern erſchienen waren Joſephine die Lippen biß denn ihre Blicke waren auf die Vermählungs So ſahen ſich die Beiden niemals wieder zum
aus ihrem Verſteck hervorgelockt Jnmitten ihrer Wuth anzeige Hubert s und Joſephinen s gefallen welcher noch Alle Welt wunderte ſich über die plötzliche Abreiſe der Tore
ihrer bitteren Enttäuſchung beſaß ſie doch einen Troſt einige merkwürdige Worte beigefügt waren Beatrice ſaß Vikomteſſe welche ſo leichtherzig ihre Stellung als ſchönſter exemp
welcher ein Lächeln auf ihre weißen Lippen zauberte und wie verſteinert unfähig zu faſſen was ihre Augen laſen und glänzendſter Stern am Londoner Himmel hatte auf ſeines
ihre Pulſe vor triumphirender Freude höher ſchlagen ließ und eben als ſie geendet trat ihr Gatte herein einen Brief geben können um ſich nach der langweiligen Türkei zu be
das Wiederfinden Joſephinens mußte doch wenigſtens Hubert in der Hand haltend geben Hubert und Joſephine allein erriethen den wahren r
und Lilian eben ſo ſehr trennen als es ihr Brief je hätte Mein liebes Herz ſprach er erfreut ich ſagte es ja Grund als ihnen Lady Duncan die Nachricht davon nach
vollbringen können Die Scham und Wuth in welche ſie daß wenn Du die Sache in die Hand nehmeſt Graf Italien brachte woſelbſt ſie ihre Flitterwochen verlebten geſter
der Empfang dieſes Schreibens verſetzte machte ſie ordentlich Beddenſhall zu mir ſtehen würde Er hat dies bewieſen Doch wir gehen zu weit und ſo bitte ich denn meine Grun
krank und ein leichtes Fieber in welches ſie verfiel diente obgleich ich von ſeiner Güte keinen Gebrauch machen kann verehrten Leſer noch einmal mit mir zurückzukehren um j Keer
ihr zum Vorwande um ſich mit ihren Kindern auf eines der Sieh her da ſchreibt er eben und bietet mir den Poſten als den Faden der Geſchichte in einem neuen Kapitel wieder verſar
Güter ihres Gatten in Nordfolk zu begeben wegen einer e iclegen et Hofe an Natürlich werde ich es aufzunehmen Ha

Luftveränderung aber abſchlagen i Fortſetzung folgt erriEs war be ihrem dortigen Aufenthalt daß Beatrice Abſchlagen Weshalb ſprach Beatrice ſchnell d
vernahm daß ſelbſt der einzige Pfeil auf den ſie v ihre O Sir h W o n Wer Wie t Tuſtige Erkr AnlageHoffnung o gar e ine be verte würdeſt d rn Die kennt ſich aus Hauſirerin Kaufen Sie mir den auf dhörte daß Joſephine und die ſchöne allgem J il ich kö ir nichtg u Teppichtlopfer ab gnä Fraul Hausfrau Wir haben keine weit
Lilian Forreſter ein und dieſelbe Perſon ſeien Auf eine un Gegentheil ich könnte mir nichts mehr wünſchen Teppiche gute Frau Haufirerin Aber einen Mann werden die Diebe
ihr unerklärliche Weiſe kam die ganze Geſchichte zu Tage lautete ihre raſche Antwort Jch ſehne mich nach einer l Gnädige doch haben c
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Nr 74 FreitagDie ſerbiſchen Regierungskreiſe bedauern lebhaft daß die
ausländiſche Preſſe ſich ausſchließlich aus der Male Novine in
formirt deren Herausgeber ſeiner Zeit wegen ſeiner Umtriebe gegen
die eigenen Parteigenoſſen aus der radicalen Partei ausgeſchloſſen
worden ſei und nun Rache an der aus dieſer Partei hervor
gegangenen Regierung zu nehmen ſuche indem er ihr tendenziöſe
Abſichten unterſchiebe die für die Aufrechterhaltung des Friedens
und der Ordnung im Orient als gemeingefährlich erſcheinen und
insbeſondere das Mißtrauen der öffentlichen Meinung in Oeſterreich
Ungarn hervorrufen ſollen Er ſtelle es ſo dar als wünſche die
ſerbiſche Regierung Unterwühlung und gewaltſamen Umſturz der
vertragsmäßigen Zuſtände auf der Balkanhalbinſel während that
ſächlich die ſerbiſche Regierung ernſtlich bemüht ſei das Vertrauen
Europas durch eine correcte und loyale Haltung ſich zu erwerben
und feſtzuhalten

Jn Natalie naheſtehenden Kreiſen wird verſichert die
Königin werde die Ungültigkeitserklärung der Eheſcheid ung nur
dann nachſuchen wenn Milan ihr häufigere Beſuche ihres Sohnes
Alexander verwehren würde König Alexanders Pariſer Reiſe ſoll
auf Beſchluß des Miniſterraths aus politiſchen Gründen unter
bleiben

Lokales
Die Jagd der Gemeinde Wörmlitz iſt in dieſem Jahre

pachtfrei geworden doch ſieht die Gemeindevertretung von einer neuen
Verpachtung vorläufig ab da erſt das Verhältniß der Gemeinde zum

Amtsvorſteher Rudloff dortſelbſt geregelt ſein muß Genannter will
ſeinen zum Rittergute Wörmlitz gehörenden Antheil aus der der Ge
meinde gehörenden Jagd herausziehen und ſelbſt abſchießen wogegen
die Gemeinde Einſpruch erhebt mit der Begründung daß er dazu nicht

berechtigt weil ſein Gut kein Rittergut in dem Sinne wie es das Ge
ſetz vorſchreibt ſei Thatſache iſt daß in alten Chroniken Wörmlitz
als Rittergut aufgeführt iſt ob dies aber ſeine Richtigkeit hat wird
ſich erſt aus der deshalb angeſtrengten Klage ergeben auf deren Aus
gang man wohl geſpannt ſein kann Herr Rudloff hatte die Wörmlitzer
Jagd ſeit Jahren in Pacht und erſt ſeit Kurzem verpachtete die Ge
meinde ſolche an Halleſche Jntereſſenten die weit höheren Pacht zahlten
als bisher

Die Glauchaiſche Schützengeſellſchaft hielt geſtern Nachmittag
in ihrem Geſellſchaftsgarten ein Kin derfeſt ab das äußerſt gemüth
lich verlief Jn der üblichen Weiſe wurden um die im Garten ſtehende
aus Anlaß der großen Ereigniſſe von 1870,71 gepflanzte herrlich ge
deihende Friedenseiche Aufſtellung genommen und nach Abſingen
patriotiſcher Lieder hielt ein Vereinsmitglied eine Anſprache

Konkurſe Das hieſige Königliche Amtsgericht eröffnete das
Konkursverfahren 1 über das Vermögen der verehelichten Henriette
Scholz geb Pohle in Firma H Schol z Fiſcherplan 2 am 14 d
M Konkursverwalter Herr Jnſpektor Ed Peuſchel hier 2 über
das Vermögen der verehelichten Hutmacher Teutſchbein Eliſabeth
Alwine geb Haring Leipzigerſtraße 6 am 15 d M Konkursver
walter Herr Kaufmann B Schmidt hier

Kriegerfeſt Die Betheiligung an dem am Sonntag in Merſe
burg ſtattfindenden Bezirks Kriegerfeſte ſeitens der Kriegervereine im
Regierungsbezirk Merſeburg und Königreich Sachſen verſpricht eine
außerordentlich rege zu werden Auch aus unſerer Stadt wird eine

roße Anzahl Mitglieder hieſiger Krieger und Militärvereine nachMerſeburg reiſen um an den Feſtlichkeiten theilzunehmen

Nachklänge vom XI Mitteldeutſchen Bundesſchießen
Wie ſo mancherlei hatte der Feſtausſchuß des Schützenfeſtes einem
Conſortium beſtehend aus den Kaufleuten Schultz Pröpper und
Schmidt von hier den alleinigen Vertrieb der von ihm beſchafften
Feſtabzeichen Faſanenfedern zum Hutſchmuck gegen eine Zahlung von
4800 Mk übertragen Das Conſortium durfte jedoch die Feſtabzeichen
nur zu einem beſtimmten Preiſe nämlich 1 Mk pro Stück verkaufen
Angeſichts dieſes hohen Preiſes und des Umſtandes daß ob der miß
lichen Witterung nicht ſo viel fremde Schützen als man eigentlich er
wartet hatte eintrafen wurde das Geſchäft kein rentables Jm Ganzen
betrug der Umſatz 2643 Mk die an den Halleſchen Schützenbund
abgeliefert worden ſind Derſelbe forderte indeß den Reſt der vertrags
mäßigen Summe alſo noch 2157 Mk Herr Schulz hat ſein auf
ihn entfallendes Drittel mit 714 Mk ohne Weiteres bezahlt nicht ſo die
Herren Pröpper und Schmidt gegen welche der Halleſche Schützen
bund Klage auf Zahlung ihrer Antheile erhob Jn dem dieſerhalb
jetzt vor der II Eivilkammer des hieſigen königl Landgerichts ange
ſtandenen Termine erklärte der Vertheidiger der Beklagten daß er dem
Kläger alſo dem Halleſchen Schützenbund das Recht beſtreite als
Unternehmer des I Mitteldeutſchen Bundesſchießens aufzutreten dazu
ſei er nicht legitimirt Jm Uebrigen aber ſei auch anderen Perſonen
der Verkauf von anderen billigeren Feſtabzeichen 2c auf dem Feſtplatze
geſtattet worden trotz der Zuſicherung an die Unternehmer daß nur
ſie allein den Vertrieb derſelben übertragen erhalten würden Darum
ſeien die Beklagten nicht verpflichtet geweſen die unverkauft gebliebenen
Feſtmünzen welche dem Feſtausſchuß zur Verfügung geſtellt worden
ſind zu bezahlen Zum Zwecke einer Beweiserhebung wurde die Ver
handlung vertagt

Das hiſtoriſche Militär Concert vom Kapellmeiſter Wiegert
arrangirt hatte geſtern Abend im Garten der Saalſchloßbrauerei ein
ſo zahlreiches Publikum vereinigt wie dies wohl ſelten der Fall geweſen
iſt Der große Garten war bis auf den letzten Platz mit Beſuchern
gefüllt und andächtig lauſchte Alles den kriegeriſchen Klängen der
Militärmuſik Das am Schluſſe des Concertes abgebrannte großartige
Schlachtenfeuerwerk nahm einen glänzenden Verlauf und fand den lauten
Beifall der tauſendköpfigen Menge Herrliches Wetter begünſtigte das
ſchöne Gartenfeſt das alle Beſucher voll befriedigt hatte

Der Luftſchiffer Feller wird nächſten Sonntag von Frey
berg s Garten aus eine Luftballon Auffahrt unternehmen Wir
haben unſeren Leſern vor einigen Tagen über verſchiedene Abenteuer
berichtet die den kühnen Luftſchiffer in Leipzig beinahe zu Schaden ge
bracht hätten hoffentlich wird die hieſige Auffahrt einen günſtigen Ver
lauf nehmen Jedenfalls wird das intereſſante Schauſpiel viele Zu
ſchauer nach Freyberg s Garten locken umſomehr als während der
Füllung des Ballons von 61 Uhr Nachmittags ein Militär Con
cert der Capelle der Unteroffizier Schüler aus Weißenfels ſtattfindet

Der Gutjahrbrunnen im Hallenterrain liegt jetzt ſo verſteckt
daß zum beſſeren Auffinden dieſes althiſtoriſchen Baues über dem Ein
gang in der Oleariusſtraße unter einem in Stein gehauenen Bergmanns
zeichen ein Schild angebracht worden iſt mit der Jnſchrift Eingang
zum Gutjahrbrunnen

Paragdiesvogel ermeTornau in der Leipzigerſtraße iſt ein ausgeſtopfter Vogel ein Pracht
exemplar des Paradiesvogels Faradisea apoda ausgeſtellt der wegenſeines ſchönen Gefieders Bewunderung erregt s

Viehmarkt Bei dem geſtrigen Viehmarkt war zahlreiches
Vieh beſonders Schweine zugetrieben Der Abſatz war in letzteren be
ſonders ſtark die Preiſe im Allgemeinen mittelmäßig

J Grundſtück Verſteigerung An hieſiger Gerichtsſtelle wurde
geſtern das dem Zimmermeiſter Hecker gehörige Mühlweg 23b belegene
Grundſtück verſteigert Das Höchſtgebot gab Herr Kaufmann Eduard
Keerl hier mit 53000 Mark ab

Kirchenbau Jn einer am
verſammlung in Cröllwitz wurde
Halle der Auftrag zur Anfertigung des jek ſelbſt neu
errichtenden Kirche ertheilt Dieſelbe ſoll auf einen der höchſten Punkte
des Ortes zu ſtehen kommen und ca 800 Plätze erhalten für den Thurm
iſt außer den Glocken auch eine Uhr beſtimmt Die Koſten der ganzen
Anlage werden auf 75 000 Mark geſchätzt Retint

Frecher Straſfenraub Einer Frau wurde heute Vormittag
auf der alten Promenade ein Portemonnaie mit 19 Mark Wuhalt von
zwei halbwüchſigen Jungen aus den Händen geriſſen Die frechenDiebe berſchwanßen alsbald mit der Beute

Beſteuez Automaten Das Berliner Schöffengericht hat
mehrere Firmen welche Bö mit der Aufſtellung von Verkaufs Waage

18 d M abgehaltenen Gemeinde
dem Architekten Herrn Fahro in

Projekts einer daſelbſt neu zu

Jm Schaufenſter des Büchſenmachermeiſters
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u ſ w Automaten befaſſen zur Zahlung von Gewerbeſteuer für die
Automaten verurtheilt

V Von einem recht empfindlichen Verluſte iſt vor einigen
Tagen ein hieſiger Fleiſchermeiſter betroffen worden Derſelbe wurde
während der Nacht durch ein ſonderbares vom Hofraume ſeines Grund
ſtücks herkommendes Geräuſch aus dem Schlummer aufgeſchreckt und
machte bald darauf die unliebſame Entdeckung daß ſein werthvolles
Pferd in die Düngergrube gerathen war Das Thier hatte ſich im
Stalle von der Kette losgemacht und auf dem Hofraume einen nächt
lichen Spaziergang unternommen wobei es in die Düngergrube ein
brach Erſt nach vieler Mühe gelang es das Thier wieder aus der
Grube heraus zu bringen doch hatte ſich daſſelbe ſo erheblich verwundet
daß es nach Verlauf weniger Tage getödtet werden mußte Leider war
das Thier nicht verſichert

V Ein Unfall mit tödtlichem Ausgange ereignete ſich geſtern
Abend in der Nähe der Saalſchloßbrauerei zu Giebichenſtein Die
Ehefrau des Kupferſchmiedes Feuerſtack von hier war dort aus
einem Pferdebahnwagen ausgeſtiegen und wollte eben nach dem Bürger
ſteige hinüberſchreiten als ſie von einem im ſcharfen Trabe daher
kommenden Kutſchgeſchirr erfaßt und ſo unglücklich auf das Pflaſter
geſchleudert wurde daß ſie einen Schädelbruch erlitt Obwohl
ärztliche Hilfe ſofort zur Stelle gab die Frau doch ſchon nach wenigen
Stunden ihren Geiſt auf Die Schuld an dem Unfalle trifft den Führer
des Kutſchgeſchirres welches derſelbe unbeaufſichtigt gelaſſen hatte

Lokale Plauderecke
Die Tage der Roſen Die ſchöne vielbeſungene Zeit der

Roſen Alle Blumenverkäufer der Stadt haben ihre Körbchen mit der
Königin der Blumen gefüllt und die köſtliche Blume findet willige
Abnehmer Da ſteht ein Liebespärchen vor einem Juweliergeſchäft in
deſſen Auslagen die Steine nur ſo blitzen und funkeln des Goldes
leuchtender Schimmmer die Augen berückt Jch möchte gar zu gern
dies Stück ſagt das Mädchen verlangend den Zeigefinger der rechten
Hand ausſtreckend Aber es koſtet hundert Mark iſt die verlegene
Antwort Nun was macht das Du brauchſt mir dann nichts zu
meinem Geburtstage zu ſchenken Der junge Mann räuſpert ſich

Aber Käthe das ſagteſt Du im vorigen Jahre auch und dann
Auf ihrer weißen Stirn zeigen ſich ein paar Aergerfalten Sei doch
nur gut beſchwichtigt der Unruhige ſieh dort jenes Stück für 30
Mark wenn Du willſt hole ich es ſofort Nicht wahr damit
meine Freundinnen ſagen ich kaufe und trage Talmi Fällt mir nicht
ein Komm alſo weiter Aber Käthe Laß doch nur ſein
Wenn Du es nicht kaufen kannſt dann bleibt es eben Freilich
ſie murmelte noch ein paar Worte Wollteſt Du noch etwas Ein
kühles Nein iſt die Antwort Sie kommen während ſie ſtumm
weitergehen an einem Blumenverkäufer vorüber der ſein Körbchen mit
Roſen darbietet Der junge Mann wirft einen Blick auf die zuſam
mengezogenen Brauen ſeiner Begleiterin dann greift er nach der ſchön
ſten Roſe im Korbe einem wundervollen dunklem Exemplar Was
koſtet die Blume 30 Pfennige Herr Doctor ſagt der höfliche
Händler Der Käufer zuckt leicht die Achſeln und hat mit ein paar
Schritten die voran Gegangene wieder erreicht Bitte ſei gut mit
dieſen Worten reicht er ihr die Roſe dar Sie greift darnach aber ſie
iſt unbedacht ein Dorn bohrt ſich in einen Finger der weißen Hand

Dumme Blume Die Roſe fliegt zur Seite der Finger färbt ſich
roth Jch will nach Hauſe ſchnell eine Droſchke ſtößt die Trotzige
ärgerlich hervor Der junge Mann eilt davon und gleich darauf fahren
Beide die Straße entlang Auch nicht einen Blick haben ſie für die
Roſen Die Blume fiel zu Füßen einer jungen Arbeiterfrau nieder
die haſtig mit einem Topfe voll Eſſen dem nächſten Bau zuſchritt auf
welchem ihr Mann thätig war Sie hob ſchnell die wenig beſchädigte
Blume auf und ſah ſich nach dem Beſitzer um Niemand meldete ſich
Lächelnd ſteckte die junge Frau ſich die Roſe nach welcher das Kind
auf ihrem Arm mit den dicken Fäuſtchen griff an die Bruſt und be
trachtete faſt zärtlich ihre zarten Blätter Die bekommt Robert
ſprach ſie leiſe vor ſich hin er wird ſich freuen Ein Viertelſtünd
chen ſpäter ſaßen der Bauarbeiter Robert und ſeine Frau friedlich neben
einander in einem kühlen Winkel Man hatte das einfache Mahl ver
zehrt und plauderte Der Mann trug jetzt die Roſe an der Bruſt
und er lachte laut als er die wiederholten Verſuche des Kindes ſah
ſich der Blume zu bemächtigen Nein die Blume behalte ich Roſen
ſollen Glück bringen und heute kann ich es brauchen Wir haben oben
an dem kleinen Thurme eine Arbeit zu verrichten und die Sache iſt
nicht gewöhnlich Aber Robert mußt Du denn da hinauf
fragte die Frau ängſtlich Sei doch nicht ängſtlich wir haben ſchon
ganz andere Dinge fertig gebracht Jch ſagte ja nur ſo weil Du die
Roſe mitgebracht Man plauderte weiter bis zum Schluß der freien
Zeit Als Robert dann wieder die Leiter emporſtieg deutete er ſeiner
grüßenden Frau gegenüber fröhlich auf die Roſe Dann ſchied man
guten Muthes Es war in der Zeit der Roſen Zwei Stunden ſpäter
lag unten am Boden ein bleicher Mann es war der Bauarbeiter Ro
bert der aus Unvorſichtigkeit einen ſchweren Fall gethan hatte Einem
Kameraden hatte er auf dem luftigen Arbeitsfelde die vielbewunderte
Roſe zeigen wollen dabei war er geſtrauchelt und ſchwer auf die nächſte
Rüſtung hinabgefallen Ein aus der Nähe herbeigerufener Arzt hatte
ſchwere innere Verletzungen conſtatirt und gab ſehr wenig Hoffnung
Der kranke Mann lag mit geſchloſſenen Augen längere Zeit da dann
öffnete er ſie ein wenig erblickte die Roſe die auf ſeiner Bruſt lag
und lächelte leiſe halb führten ſie die Finger an den Mund doch da
färbten ſich die Lippen mit purpurnem Naß und die Roſe entglitt aus
den kraftloſen Fingern in den weißen Staub Daheim ſchaltete das
junge Weib luſtig umher und ſummte die Weiſe Wie ſchön ſind die

Tage der Roſen L St
Aus Nah und Fern

Löbejün 20 Juni Königsſchießen Geſtern erreichte
das diesjährige am Sonntag begonnene Königsſchießen unſerer hieſigen
Schützen Geſellſchaft ſein Ende Den beſten Schuß auf die
Königsſcheibe gab Herr Rentier Kohlberg ab und wurde daher zum
König ausgerufen Das diesjährige Königsſchießen dem auch eine
große Anzahl fremder Gäſte beiwohnten nahm einen allſeitig be
friedigenden Verlauf die damit verbundenen Feſtlichkeiten waren zahl
reich beſucht

Wettin 19 Juni Der hieſige Männer Turnverein hält am 30 Juni ein großes Schauturnen verbunden mit Concert
und Ball ab

S Brachſtedt 19 Juni Mit der Hacke verwundet
Heute gerieth ein Straßenarbeiter mit einem im Felde beim Rübenhacken
beſchäftigten Dienſtknecht von Wurp in Streit Letzterer hatte mit der
Hacke auf den Arbeiter losgeſchlagen und ihn ſchlimm verwundet die
Hacke war unter dem Auge eingedrungen und hatte Wange Mund und
Kinn bis auf die Knochen getheilt Mit großer Mühe wurde die
klaffende Wunde zugenäht

b Querfurt 19 Juni 200jähriges Jnnungsjubi
läum Unter zahlreicher Betheiligung feierte geſtern und vorgeſtern
die hieſige Bäcker Jnnung ihr 200jähriges Jnnungsjubiläum
Nach Empfang der auswärtigen Gäſte und Begrüßung derſelben durch
den Magiſtratsvertreter Herrn Stadtrath Meinke fand im Gaſthof zum

Goldenen Stern ein großes Feſtbankett ſtatt Die Bäcker Jnnung zu
Halle überreichte ein ſehr ſchönes Gedenkblatt Nach einem gelungenen
Ball erfolgte am nächſten Morgen die Beſichtigung der Stadt und
Spaziergang nach dem benachbarten Thaldorf Die Jnnung iſt im
Beſitz einer Anzahl von Originaldokumenten aus dem Jahre 1689 u a
der von Chriſtian Herzog von Sachſen genehmigten erſten Jnnungs
artikel die recht intereſſante Beſtimmungen und Privilegien enthalten
ſowie eines Protokollbuches und einer ſchön ausgeführten Jnnungslade
Alles iſt vorzüglich erhalten

Rochlitz 19 Juni Krieg zwiſchen Arbeitern und
Soldaten Am Sonntag Abend iſt es auf der Heimkehr von der

Tanzmuſik vom Gaſthof Zum Provppitz zwiſchen einem Ulanen und
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einem Lippe ſchen Ziegelſtreicher zum Streit gekommen der in Thätlich
keiten ausartete Hierbei ſollen dem Soldaten 17 Stichwunden
beigebracht worden ſein Dieſer Fall mag Veranlaſſung gegeben haben
daß geſtern Vormittag gegen 12 Uhr etwa 20 Ulanen mit Stöcken und
Säbeln bewaffnet die Jacob ſche Ziegelei umſtellten und die dortigen
Arbeiter überfielen Drei Arbeiter liegen ſchwer dar
nieder einem iſt der Hinterkopf zugenäht wordenRittmeiſter Bader wurde nach dem Thatorte gerufen und hat ſich von
dem Vorfall überzeugt

Fürſtenwalde 18 Juni Ein betagtes Brautpaar
wurde hier dieſer Tage getraut Der glückliche Bräutigam welcher
nochmals den Bund fürs Leben geſchloſſen zählt nach dem Forſt
Wochenblatt nicht weniger denn 86 Jahre die Erwählte ſeines
Herzen iſt 60 Jahre alt

Mainz 19 Juni Prinz Bernhard von SachſenWeimar Premier Lieutenant im 1 heſſiſchen HuſarenRegiment
Nr 13 ſt ür zt e heute Morgen in der Schillerſtraße mit dem Pferde
und mußte ſchwerverletzt nach ſeiner Wohnung gefahren werden

Baſel 18 Juni Drohbriefe Drei hieſige Damen erhielten
Briefe mit dem Poſtſtempel der elſäſſiſchen Nachbarſtation St Ludwig
worin ſie aufgefordert werden größere Geldbeträge an einem gewiſſen
Ort zu hinterlegen anſonſt ihr Leben verwirkt wäre Unterzeichnet
waren die Schriftſtücke mit Jack der Bauchaufſchlitzer Daneben
ſtand 3 Hoffentlich gelingt es den Behörden bald des ge
wiſſenloſen Verfaſſers dieſer Schreckbriefe habhaft zu werden

Wien 19 Juni Felsabſtur Durch einen Felsabſturz
im Rodanner Steinbruch bei Lieſing wurden vier Perſonen ge
töd tet und vier ſchwer verletzt

Cilli 17 Juni Ein Zweikampf mit tödtlichem
Ausgang Vor dem hieſigen Schwurgerichte fand heute die Ver
handlung gegen den Gutsbeſitzer Emerich v Gyuito ſtatt welcher
am 1 März d J ſeinen Freund den Großgrundbeſitzer Hugo Pog
layen zu dem er auch in verwandtſchaftlichem Verhältniſſe ſtand im
Zweikampfe erſchoſſen hat Poglayen hatte zur Frau Gyuito s eine
heftige Neigung gefaßt welche wenn auch nicht erwidert doch nicht
entſchieden zurückgewieſen wurde Die geſellſchaftlichen Beziehungen
der beiden Freunde fanden Anfang d J einen Abſchluß indem Gyuito
ſeinen Freund durch zwei Marine Offiziere zum Zweikampfe fordern
ließ weil Poglayen ſich gegen ſeine Gyuito s Familienehre vergangen
habe Es wurden für den Zweikampf ſcharfe Bedingungen feſtgeſtellt
beim dritten Schuß ſank Poglayen tödtlich getroffen nieder und ſtarb
in wenigen Secunden Die Verhandlung ergab daß Poglayen Frau
Gyuito fortgeſetzt mit Liebesanträgen verfolgt Letztere ihn aber immer
hingehalten und finanzielle Beihülfe ihr Gatte ſchuldete übrigens
Herrn Poglayen 20,000 Fl gefordert hat Die Gutsbeamten ſagten
aus Gyuito habe von dem Verhältniſſe ſeiner Frau wiſſen müſſen
Gyuito beſtritt dies Die Geſchworenen ſprachen Gyuito einſtimmig
ſchuldig und der Gerichtshof verurtheilte ihn zu dreijährigem
ſchweren Kerker

Mailand 18 Juni Mord oder Selbſtmord Aus
Turin wird geſchrieben Die Tochter eines der angeſehenſten hieſigen
Aerzte Dr Graſſati war ſeit längerer Zeit mit einem jungen Manne
Namens Rizzetti verlobt und binnen Kurzem ſollte die Hochzeit ſein
Die Wahl der Tochter hatte nicht die Zuſtimmung der Eltern gefunden
da der Verlobte wegen mancher leichtſinnigen Streiche einen ungünſtigen
Leumund hatte Aber die Tochter hatte ſchließlich über die Bedenken
der Eltern geſiegt mußte aber bald die Erfahrung machen daß ihr
Verlobter ein Menſch von roher Gemüthsart war der häufig zu un
liebſamen Scenen Veranlaſſung bot Vor einigen Tagen befand ſich
das Brautpaar während einiger Minuten allein in einem Zimmer der
elterlichen Wohnung Was in der kurzen Zeit zwiſchen ihnen vor
gefallen iſt weiß Niemand plötzlich aber war Fräulein Graſſati ent
weder von ihrem Verlobten zum Fenſter hinabgeworfen worden oder
hatte in ſelbſtmörderiſcher Abſicht ſich ſelbſt auf die Straße geſtürzt
wo ſie mit zerſchmetterten Gliedern todt liegen blieb Als unmittelbar
darauf die Mutter des Mädchens in das Zimmer trat ergriff der
junge Mann eilig die Flucht nachdem er jede Schuld an dem Vorgang
in Abrede geſtellt hatte Dieſes auffällige Benehmen veranlaßte die
Polizei Rizzetti in Haft zu nehmen und in der Bevölkerung iſt all
gemein die Anſicht verbreitet daß er in einem Ausbruch ſeiner Wuth
das arme Mädchen zum Fenſter hinausgeſtürzt habe Rizzetti beſtreitet
dies aber entſchieden und bleibt dabei daß ihn eine Schuld an dem
Tode ſeiner Braut nicht treffe

New York 17 Juni per Kabel Wirbelſturm Das
Unglück in Mexiko Ein von Regengüſſen begleiteter fürchter
licher Wirbelſturm hat wie wir bereits mitgetheilt haben in Kanſas
ernſte Ueberſchwemmungen verurfacht Uniontown ein Ort von 600
Einwohnern wurde weggeſchwemmt Die Einwohner ſcheinen
indeß rechtzeitig gewarnt worden zu ſein infolge deſſen der Lebensver
luſt kein bedeutender iſt Soviel man weiß ſind ſechs Perſonen er
trunken doch wird gefürchtet daß in der Nachbarſchaft der Verluſt an
Menſchenleben größer iſt aber in Folge der Zerſtörung der Tele
graphendrähte liegen bis jetzt wenig Nachrichten über die Kataſtrophe
vor Jn verſchiedenen Theilen des Staates wurde großer Eigenthums
ſchaden angerichtet Neueren Nachrichten über den Einſturz eines
Daches der Markthalle in Mexiko zufolge wurden 60 Perſonen unter
den Trümmern begraben von denen 20 ihr Leben verloren
und die übrigen mehr oder weniger erhebliche Verletzungen davon

trugen

Sport
Reunen zu Charlottenburg Pfingſt Flach Rennen

1500 M 2500 Meter Hrn Manskes Hera Hr Laue 1 Rittm
v Boddiens Lotterie 2 Lt v Stephans Morning Wire 3 Nach Be
lieben mit 15 Längen gewonnen Totaliſator 14 für 10 2 See
gefelder Hürden Rennen 1500 M 2500 Meter Hrn
Schillings Terminus Hoſtack 1 Hrn Henſchels Almania
Lt Schlüters Maiennacht 3 Mit I Längen gewonnen Ferner
liefen Mikado Landscape und Androcles Totaliſator 60 für 10
3 Herkules Jagd Rennen 1500 M 2500 Meter Lt
Weinſchencks Modell Lt Wittich 1 Lt v Arnims A D C 2
Lt v Marſchalls Popolani 3 Mit einer halben Länge gewonnen
Ferner liefen Hymenäag Jlſebill Vici Mailüfterl und Reſolution To
taliſator 101 für 10 4 Crack Jagd Rennen 4000 M den

1000 M dem 2 4500 Meter Graf Schönburgs Glückskind
Hoſtack 1 Hrn Spiekermanns Jceberg 2 Hrn v Zanſen Oſtens

Silverwith 3 Mit fünf Längen gewonnen Ferner liefen Newbridge
Puck welcher fiel und Potentat der refüſirte Totaliſator 31 für 10
5 Döberitzer Jagd Rennen 1500 M 3000 Meter Hrn
Adrians Bombay Klabiſch 1 Lt Graf Hallwyls Nero 2 Rittm
v Boddiens Zuyder Zee 3 Mit 4 Längen gewonnen Ferner lief
Sternblume welche ſchwer zu Fall kam Totalifator 35 für 10
6 Havel Hürden Rennen 1500 M 3000 Meter Hrn L
Meyers Facteur Lt v Grävenitz 1 Lt Sufferts II Lurley 2
Lt Heynes Lonely Home 3 Mit 2 l Längen gewonnen Ferner lief
Debütantin Totaliſator 30 für 10

Berlin 18 Juni Rennen zu Hoppegarten
1 Pfingſt Flach Rennen Preis 1500 Mk dem erſten 500 Mk

dem zweiten 300 Mk dem dritten Pferde Herren Reiten Für vier
jährige und ältere Pferde welche bereits dreb Mal im Jagd Rennen
geſtartet ſind Diſt ca 3000 Meter 1 H Manske s Hera
Rittm v Boddien s Lotterie 3 Lt v Stephan s Morning Wire

2 Secgefelder Hürden Rennen Preis 1500 Mk dem erſten
300 Mk dem zweiten Pferde Jockey Rennen Für dreijährige und
ältere Pferde welche für 2000 Mk käuflich ſind Diſtanz ca 2500 Mtr
1 C G Schillings Terminus 2 J Henſchels Almania 3
Lt Schlüters Maiennacht

3 Hercules Jagd Rennen Preis 1500 Mk dem erſten
600 Mk dem zweiten 400 Mk dem dritten 300 Mk dem vierten
Pferde Herren Reiten Diſt ca 2500 Mtr 1 Lt Weinſchencks
Modell 2 Lt K v Arnims A D 3 Lt v Marſchallg
Popolani

4 Crack Jagd Rennen Preis 4000 Mk dem erſten 1000 Mk
dem weiten Vferde JockeyRennen Diſtanz eg 4500 Mtr V Gral
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R C Schönburgs Glückskind 2 O Spiekermanns Jceberg II
3 Major v Zanſen Oſten s Silverwitch 4 Lt v Hallwyls New

I I

vridge

3 Doeberitzer Jagd Rennen Preis 1500 Mk dem
erſten 500 Mk3 Mk dem zweiten 300 Mk dem dritten Pferde Jockey
Rennen Für dreijährige und ältere Pferde die für 3000 Mk käuflich
ſind Diſt ca 3000 Meter 1 Adrian s Bombay 2 Lieut
Gr Hallwyl s Nero

6 Havel Hürden Rennen Preis 1500 Mk dem erſten
600 Mk dem zweiten 300 Mk dem dritten Pferde Herren Reiten

Meyer s Fa cteur 2 Lieut Suffert s II Lurley 3
t Heyne s Lonely Home
Rennen zu Bremen Sonntag den 16 Juni 1 Handicap

Jagd Rennen 1000 Mk 3200 Meter Lt Frhrn v Fuchs
Nordhoffs Acorn 1 2 Flach Rennen 600 Mk 1500 Meter
Hrn Suermondts Binar 1 3 Hürden Rennen 1200 Mk
2000 Meter Lt Frhrn v Fuchs Nordhoffs Aztec 1 4 Hanſa
Rennen 1800 Meter Lt Frhrn v Fuchs Nordhoffs Aztec 1
5 Großes Jagd Rennen 1450 Mk 4000 Meter Lt Frhrn
v Gienanths Waid mann 1 6 Troſt Rennen 600 Mk
1400 Meter Herr Rüppels Zinnia 1

Enms 18 Juni Kaiſerregatta Es ſind 6 Rennen zu
Stande gekommen zu welchen folgende Meldungen eingelaufen ſind
Junior Einſer Bonner Ruderverein Frankfurter Rudergeſell
ſchaft Sachſenhauſen Gießener Rudergeſellſchaft Mainzer Ruder
verein Einſer Kölner Klub Dr Patton Frankfurter Ruder
geſellſchaft Germania 2 Boote Leux und Meixner Bonner Ruder
verein Brockhoff und Gießener Rudergeſellſchaft Krailing
Junior Vierer Frankfurter Rudergeſellſchaft Germania
Frankfurter Rudergeſellſchaft Sachſenhauſen Gießener Rudergeſell
ſchaft Mainzer Ruderverein Vierer 2 Klaſſe Frankfurter

Germania Sachſenhauſen Höchſter Ruderklub Naſſovia Mainzer
Ruderverein Vierer Kaiſerpreis Frankfurter Germania
Mainzer Ruderverein Dollenzweier Kreuznacher Ruderverein
Koblenzer Rudergeſellſchaft Bonner Ruderverein Höchſter Naſſovia

Ein poſtaliſches Wettrennen Aus Shanghai wurde
den Winterthurer Nachrichten unterm 4 Mai geſchrieben

Es gehen heute drei verſchiedene Poſten nach Europa von hier ab
nämlich ein deutſches und ein franzöſiſches Poſtſchiff beide via Suez
Kanal und ein japaneſiſches Poſtſchiff über Japan und Amerika Da
dies einigermaßen intereſſiren dürfte veranſtalte ich hiermit ein poſta
liſches Wettrennen indem ich mit jeder dieſer drei Poſten eine Poſt
karte an Sie abſende Als Siegerin aus dieſem poſtaliſchen Wett
rennen ſo berichtet das genannte Blatt ging die deutſche
Karte hervor welche am 5 Juni in nnſern Beſitz gelangte am 10
Juni traf die franzöſiſche Karte ein und am 14 Juni hatte die japa
neſiſche Karte ihre weite Reiſe beendigt Es brauchte alſo die deutſche
31 Tage die franzöſiſche 36 Tage und die japaneſiſche 40 Tage

Thenter Kunſt und Wiſſenſchaft
Leipziger Theater Man ſchreibt uns aus Leipzig 18 d

Jm Laufe dieſes Sommers verliert das hieſige Stadttheater eine
große Zahl ſeiner hervorragendſten Mitglieder Jn den letzten Tagen
haben ſich der Tenoriſt Lederer der Baſſiſt Grengg der nach Wien
geht ſowie der Heldendarſteller Bax mann bereits vom Publikum
verabſchiedet Letzterer der an das Hoftheater zu Wiesbaden
überſiedelt konnte es in einer kurzen Anſprache welche er am Schluſſe
ſeiner Abſchiedsvorſtellung an das Publikum richtete nicht unterlaſſen
anzudeunten daß zwiſchen dem jetzigen Theaterdirektor Stägemann
und dem Perſonal unſeres Stadttheaters nicht gerade in allen Stücken
das freundſchaftlichſte Verhältniß beſtehe worüber auch das Publikum
längſt unterrichtet iſt Herr Stägemann hat infolge deſſen eine Be
kanntmachung erlaſſen laut deren Anſprachen an das Publikum
im Theater nicht mehr geſtattet ſind ſofern nicht die betreffende
Anſprache vorher dem Direktor zur Kritik und Genehmigung vorgelegt
worden iſt Uebertretungen dieſer Anordnung ſollen mit dem Verluſt
einer Monatsgage geahndet werden Fräulein Saalbach ſcheidet dem
nächſt ebenfalls aus dem Verbande des hieſigen Stadttheaters aus
um ihr Engagement am Dresdener Hoftheater anzutreten

Das Luſtſpiel Unſere Zeitung von Johannes Prölß hat
bei ſeiner Erſtaufführung im Kgl Reſidenztheater zu München einen ſehr
ſchwachen am Schluſſe des letzten Aufzuges durch kräftiges Ziſchen nach
drücklich beſtrittenen Erfolg gehabt Verſchiedene Zuſchauer verließen
das Haus vor Schluß des Stückes

Stockholm Dienstag 18 Juni Abends Die Meininger
Dienstag Abend fand in Stockholm wie von dort telegraphiſch
gemeldet wird die Aufführung von Wallenſtein s Lager und die
Piccolomini durch das Meininger Hoftheater mit großem Er

folge ſtatt Trotz der Sommerhitze erzielte die geſtrige Vorſtellung
wie die früheren volle Häuſer Hofrath Chronegk und die Darſteller
wurden wiederholt hervorgerufen

Geridhts Zeitung
Halle a den 20 Juni Aus den Verhandlungen des

Schöffengerichts I hierſelbſt Der Gutsbeſitzer Friedrich Schulze
aus Lettin bei Halle hatte ſich wegen Jagdvergehens zu verantworten
Am 16 Dezember v J übte Sch in Gemeinſchaft mit noch anderen
Einwohnern von Lettin auf dem Jagdterrain des Herrn Amtsrath
Hart dortſelbſt mit Genehmigung deſſelben die Jagd aus Ein vom
Gutsbeſitzer Kreuzmann angeſchoſſener Haſe flüchtete auf die Nach
barjagd Herrn Oberamtmann Nagel gehörig wurde jedoch von dem
ihm folgenden Hunde des Angeklagten eingeholt gefaßt und zu den
Jägern zurückgebracht Dieſer Vorgang war von einem Jäger auf
Nagel ſchem Terrain beobachtet und dem Jagdberechtigten mitgetheilt
worden Die Verhandlung währte längere Zeit da die ſtreitigen
Fragen wegen Grenzverletzung und Hetzen des betr Hundes erſt behoben
werden mußten Der Staatsanwalt hielt die Anklage aufrecht und
beantragte 50 M Geldbuße ev 5 Tage Gefängniß Der Gerichtshof konnte
die Ueberzeugung von der Schuld des Angeklagten nicht gewinnen da nicht
feſtgeſtellt daß Sch der ſich ohne Gewehr auf das fremde Jagdgebiet

das übrigens noch ſtreitig iſt die Jagd auf dem Nachbarterrain
ausgeübt oder ſeinem Hund auf den angeſchoſſenem Haſen gehetzt habe
Er wurde deßhalb koſtenlos freigeſprochen Ferner wurde ein
Halleſcher Lattcher vom reinſten Waſſer der vielfach vorbeſtrafte gegen
wärtig eine längere Gefängnißſtrafe verbüßende Arbeiter z2 Wilhelm
Kloppe von hier wegen Widerſtandes gegen die Staatsgewalt und
körperliche Mißhandlung eines Polizeiſergeanten mit 9 Monaten Ge
fängniß beſtraft Der aus Querfurt gebürtige ehemalige Klempner
geſelle jetzige Arbeiter Hermann Booſe von hier öfter vorbeſtraft
wurde wegen Unterſchlagung zu 2 Monaten Gefängniß verurtheilt
B hatte ſich erboten für ein junges Mädchen mehrere Gegenſtände
auf dem hieſigen Leihamte einzulöſen that dies aber nicht ſondern
verbrauchte die ihm zu dieſem Zwecke übergebenen 12,50 Mk in ſei
nem Nutzen Den ihm mitgegebenen Korb hat er wahrſcheinlich auch
verſilbert und den Pfandſchein angeblich vernichtet

7Vermiſuſtes
Der Leipziger Student Unter dieſer Ueberſchrift berichtet die

Deutſche Gerichts Chronik aus Berlin folgendes Der ehemalige
Reiſende Gottfried Skowronek iſt der Zechprellerei angeklagt Er ſoll
den Schankwirth Sch den Jnhaber eines Damen Reſtaurants in
Berlin um den Betrag von 5 Mk 25 Pfg dadurch geſchädigt haben
daß er ihn in den Jrrthum verſetzte er könne und wolle ſeine Zeche
bezahlen Wie kamen Sie dazu fragt ihn der Vorſitzende eine ſo
hohe Zeche zu machen obwohl Sie wie ſich bei Jhrer Feſtnahme her
ausſtellte nur zwei Pfennige bei ſich hatten Angekl Hären Se
des war Sie märſchdendheels die Noth die mich dazu veranlaßte in
dem ich Sie den kanzen Dag noch keen Griemelchen kekeſſen und keen
Drebbchen kedrunken hadde Vorſ Wenn es Jhnen nur darum zu
thun war Hunger und Durſt zu ſtillen brauchten Sie aber nicht in
ein Damen Reſtaurant zu gehen Angekl Des war voch kar nich
meine urſchbrüngliche Abſicht Aber wie ich Sie nu eemal drin war

und kleich ſo ee Stücker drei allerliebſte Frauenzimmer um mich herum
danzten hären Se des war Sie halt zu verfiehreriſch weeß
Kneppchen Vorſ Wozu machten Sie nun aber eine ſo hohe Zeche
Angekl Des hat Sie ſeine vielen Krinde Jch hadde mir nämlich
was der Haubtkrund is zum Schluß als ee Leibziger Schdu
dent auskekeben Hären Sie den durft ich keene Schande nich machen
Denn was ſo ee richtiger Bruder Schdudio is der is mit een Debbchen
nich zufrieden und der derf ſich ooch nich lumpen laſſen Vorſitzender
Warum machen Sie aber ſolchen Unſinn und geben ſich als Student
aus Das wird Jhnen theuer zu ſtehen kommen Angekl Hären Se
da war Sie ee bischen Eidelkeit mit Schuld dran So ee m Schdudenten
dem dhun ſich kleich alle Herzen uf des hab ich ſchon oft beobachtet
Alle Mädel ſind ihm hold wie es ja in dem bekannten Schdudenten
liede heißt Wie ich nun die kleenen Hexen auf mich zutanzen ſah
es waren Sie allerliebſte Frauenzimmer und wie die Eene es
war Sie eene niedliche gleene Krabbe zu mir uf Sächſiſch ſagte
Ei Herrcheſes Sie ſind woll ee Sachſe na hären Se da ſagt

ich Sie halt ſo in meiner Herzenserregung Ei ja ich pin ee Leib
ziger Schdudente woruf ſie mir fermlich uf Händen trugen Sie
fragten mich kar nich Haben Se Geld ſie brachten ploß immer
eene Uflage nach der andern und ließen mich und die kanze Leibziger
Schdudentenſchaft hochleben Was ſollte ich Sie dakejen machen
Wer A ſagt muß Sie halt märſchdendheels ooch P ſagen Da der
Angeklagte ſeine That im Weſentlichen einräumte ſo wurde von einer
Beweisaufnahme Abſtand genommen Daß er lediglich aus Noth ge
handelt hatte konnte ihm nach Lage der Sache nicht recht geglaubt
werden Jedenfalls war ihm die Rolle des Leipziger Studenten recht
ſchlecht bekommen Er wurde zu drei Tagen Gefängniß verurtheilt

Blutiger Regen iſt wie das Kl erfährt Ende voriger
Woche im Flecken Sulejen Gouvernement Lublin in Ruſſiſch Polen
gefallen Die durch den Wolkenſchleier durchſchimmernden Sonnen
ſtrahlen beleuchteten roth vom Himmel herabkommende ſchwere Regen
tropfen große rothe Lachen bildeten ſich überall und in jedem Rinn
ſtein rieſelte ein hellrother Bach Die weißen Hemdärmel der unter
den Regen gerathenen Bauern waren mit Blut getränkt und Furcht
und Schrecken ergriffen die ganze Bevölkerung des Städtchens welche
der Verſicherung des Schulmeiſters und des Herrn Doktors daß die
rothe Farbe des Regenwaſſers von einer Menge in den hbheren Luft
regionen ſich aufhaltender und vom Regen niedergeriſſener unſichtbarer
Jnfuſorien herrühre keinen Glauben ſchenkend feſt und ſteif von dem
bevorſtehenden Weltuntergang überzeugt war Natürlich Eine
Flaſche von dieſem roth gefärbten Regenwaſſer iſt behufs näherer
rer und mikroſkopiſcher Unterſuchung nach Warſchau abgeſchickt
worden

Wie man in den Wald ruft ſchallt es heraus Der
Dichter Friedrich v Schlegel lebte ſeit dem Jahre 1808 in Wien Zum
Wiener Kongreß kam als Geſandter der Stadt Hamburg der Syndikus
Gries dorthin Schlegel neckte gern und war ein großer Freund von
Wortſpielen Gries litt damals an einem Ausſchlag an den Händen
der wenn auch nicht gefährlich ihm doch ſehr unangenehm war Eines
Morgens will Gries in die Sitzung gehen da begegnet ihm Schlegel
und ruft ihm zu Guten Morgen mein lieber Grindikus Süß
Ohne ſich zu beſinnen verſetzte Gries Guten Morgen mein lieber
Hofrath Schriedrich Flegel

Zu Fuß von Konſtantinopel nach Paris Wie Kon
ſtantinopeler Blätter melden hat ein armer Türke ſich entſchloſſen
zu Fuß von Konſtantinopel nach Paris zur Ausſtellung zu
wandern Derſelbe wird ſtets längs des Bahngeleiſes gehen und im
Freien übernachten Jn vielen türkiſchen und bulgariſchen Dörfern
trifft man ſchon Vorbereitungen zu einem würdigen Empfange dieſes
Touriſten Wie es ſcheint machen die Hundstage auch am Bosporus
ihren Einfluß geltend

Urahne Großmutter Mutter und Kind Sonntag fand in
Wien die Trauung eines jungen Paares ſtatt bei welcher ſich der wohl
nur ſelten vorkommende Fall ereignete daß die noch ſehr jugendliche
Braut von Mutter Großmutter und Urgroßmutter zum Altar geleitet
werden konnte Nicht nur die Großmutter auch die Urgroßuutter der
Braut erfreuen ſich noch der beſten Geſundheit und großer Rüſtigkeit

Telegramme und letzte Anrh richten
Stafſzfurt 19 Juni Der Gattenmörder Emersleben

wurde geſtern nachdem er ſich drei Tage lang in der hieſigen
umhergetrieben im Stallgebäude ſeines Bruders verhaftet und
heute in das Unterſuchungsgefängniß zu Magdeburg eingeliefert

W B Berlin 26 Juni 7 Uhr Vorm PrivatTelegramm des Geueral Anzeiger Die N A Ztg
meldet Die vou Deutſchland und Rußland am 13 Juni
in Vern geſchehenen Schritte wurden von dem dortigen
öſtereichiſch nngariſchen Geſandten amtlich nnterſtützt

Dresden 19 Juni Heute Nachmittag fand im Reſidenz
ſchloſſe Familientafel und Marſchalltafel ſtatt Dem Abends
von der Stadt auf der Brühlſchen Terraſſe veranſtalteten Feſte
wohnten König und Königin die königliche Familie die Fürſtlich
keiten das diplomatiſche Korps die Generalität die Miniſter und
die Offiziers Deputationen bis zum Schluſſe bei Das großartige
Feuerwerk wurde etwas durch Regen beeinträchtigt

S Wien 20 Juni 9 Uhr 20 Min Vorm Privat
telegramm des General Anzeiger Zur Bewältigung
der Arbeiterkrawalle in Steyr ſiehe politiſche Ueber
ſicht Oeſterreich D Red ſind weitere 2 Bataillone abgegangen
außerdem 2 Eskadrons Dragoner und ein Jägerbataillon

Budapeſt 20 Juni 11 Uhr Vorm Privat
telegramm des General Anzeiger Morgen findet hier
eine große Arbeiterverſammlung ſtatt Der Aufruf iſt
ſehr energiſch gehalten

Bern 19 Juni Jn Betreff der Wohlgemuth Affaire
und des Konflikts mit Deutſchland wird morgen im ſchweizeriſchen
Nationalrath eine Jnterpellation an den Bundesrath gerichtet
werden Der Chef des Departements des Aeußern wird die Jnter
pellation übermorgen mit einem ſchriftlichen Bericht beantworten

Paris 19 Juni Boulangiſtiſche Blätter brachten
geſtern einen Brief nach welchem der Senator Trarieux Mitglied
der Unterſuchungskommiſſion des Staatsgerichtshofes dem früheren
Polizeipräfekten Leon Renault eine Viſitenkarte ſeines Sohnes
Eugène Renault überſandt die ſich in den beſchlagnahmten Pa
pieren Bonlangers vorgefunden Heute wurde dies durch einen
Brief Eugène Renaults in Abrede geſtellt Der Deputirte Le
Hériſſe hatte angekündigt er werde über dieſen Fall da er die
Handlung Trarieux als Unterſchlagung von Aktenſtücken betrachte
die Regierung interpelliren Die Jnterpellation iſt auf Sonn
abend vertagt

L Paris 20 Juni 10 Uhr 54 Min Vorm Privat
Telegramm des General Anzeiger Die Unterſuchung
gegen Bonlanger iſt beendet die Anklage wird in den
nächſten Tagen dem Staatsgerichtshofe vorgelegt werden

Brüſſel 19 Juni Deputirtenkammer Bei der
Eröffnung der heutigen Sitzung erſucht der Präſident die
Kammer die bisher ſtets bewieſene parlamentariſche Disziplin
aufrecht zu erhalten Miniſterpräſident Beerngaert fährt ſodann
in ſeiner geſtern nnterbrochenen Rede fort rechtfertigt die Hand
lungen der Regierung und vertheidigt ſich nochmals energiſch gegen

den Vorwurf mit elenden Lockſpitzeln konſpirirt zu haben Die
Polizei hält den Zugang zu dem Kammergebäude beſetzt

Brüſſel 19 Juni Abends Deputirtenkammer Jm
weiteren Verlauf der Sitzung vertheidigte Woeſte Rechte die Regierung

und hebt die ſozialiſtiſchen Anſichten Janſons hervor durch deſſen
Wahl für einen Royaliſten ein Republikaner in die Kammer
gekommen ſei beſonders betonte derſelbe die Spaltungen innerhalb

der liberalen Partei Janſon erwiderte darauf ſobald die Libe
ralen wieder ans Ruder gelangt ſein würden würde ſich das
Miniſterium vor dem Kaſſationshofe wegen ſeines Verhaltens zu

verantworten haben Der Juſtizminiſter Lejeune erklärte alles
von der Linken Vorgebrachte für falſch er beſitze Aktenſtücke welche

dieſes bewieſen Nachdem Janſon den Miniſter aufgefordert dieſe
Aktenſtücke vorzubringen wurde die Debatte geſchloſſen Eine
Tagesordnung war von keiner Seite beantragt wordeu Die in
der Gegend des Kammergebäudes verſammelte Menſchenmenge
ging ruhig auseinander

S Brüſſel 20 Juni 9 Uhr 24 Min Vorm Privat
Telegramm des General Anzeiger Einigen hervor
ragenden Mitgliedern der klerikalen Partei wurde
in verwichener Nacht eine Katzenmnſik gebracht wobei auch
Fenſterſcheiben zertrümmert wurden Die Urſache iſt die
im politiſchen Theile der vorliegenden Nummer gemeldete Abſicht

der Klerikalen dem Miniſterium ein Vertrauensvotum zu
ertheilen

W B London 20 Juni 8 Uhr 25 Min VormPrivat Telegramm des General Anzeiger Der Unter
Staatsſecretär Ferguſſon bemerkte in einer Redewelche er bei dem Jahreseſſen des konſervativen Vereins
in Wandsworth hielt Betreffs der politiſchen
z r Grund zu der Hoffnung daßige Jahr eben ſo frie awie es begonnen habe fo ſrteslty verrsnſe

Rom 19 Juni Crispi hatte heute eine dreiſtündige
Unterredung mit dem öſterreichiſchen Botſchafter Der
Tribuna zufolge verlangte Crispi Aufklärung über die neulich

ohne allen Grund erfolgte Beſchießung einer italieniſchen Fiſcher
barke durch ein öſterreichiſches Zollſchiff Ferner machte Crispi
den Botſchafter auf die ſchwierige Lage Trieſts aufmerkſam die
mit der Zeit die guten Beziehungen Italiens und Oeſterreichs ernſt
lich gefährden könne König Humbert ſoll wie nach einer
Depeſche des B hier gerüchtweiſe verlautet Deutſchland und
der Schweiz ſeine ſchiedsrichterliche Vermittelung angeboten haben

zri Rom 19 Jnni Abends Privat Telegramm des
General Anzeiger Das Programm der neapoli

taniſchen Feſtlichkeiten hat einen glänzenden Ab
ſchluß genommen Das herrliche Schauſpiel welches die
magiſche Beleuchtung ſämmtlicher Villen Poſilips und die
in tauſendfältigem Lichtermeer erglänzenden mit Serenaden
bringenden Studenten und Künſtlern im Meerbuſen dahin
gleitenden Barken boten ſpottet jeder Beſchreibung Das
geſtrige Feſt hat alle anderen bisher hier abgehaltenen
ähnlichen Feſte bedeutend übertroffen Das Königspaar iſt
heute unter enthuſiaſtiſchen Jubel Demonſtrationen abgereiſt

Belgrad 20 Juni 7 Uhr 16 Min Vorm Privat
telegramm des General Anzeiger Garaſchanin iſt
hierher zurückgekehrt um ſeinen Prozeß zu beſchleunigen

Halle a 20 Juni Wie wir im Leipz Tageblatt
leſen ſoll der Spezialiſt in Schlachthof Viehmarkt und Markt
hallenAnlagen Herr Baurath Oſthoff in Berlin mit den
ſämmtlichen Projektirungs und Veranſchlagungs
Arbeiten für den Schlacht und Viehhof zu Halle beauftragt
worden ſein

Martkktbericht
Markttag den 20 Juni 1889

Spargel pro Pfd 30 40 ſt Eier pro Schock 2,60 2,80 M
Butter pro Pfd 1,40 M Honig pro Pfd 1,20 1,50 M
Carotten 0,30 0,40 Mk p Schock Kohlrabi 1,50 1,75 Mk p Schock
Schoten pro 5 Liter 40 60 Pfg Grüne Bohnen pro 5 Liter 60 Pfg
Stachelbeeren pro Liter 25 Pfg Blumenkohl pro Kopf 25 Pfg
Gurken pro Stück 25 50 Pfg Neue Kartoffeln pro Pfund 20
Pfg pro Liter lange 20 Pfg Kirſchen pro Liter 15 20 Pfg Erd
beeren pro Liter 40 60 Pfg Johannisbeeren pro Liter 40 50 Pfg
Endivien pro Stück 40 Pfg

Außerdem waren noch Kopfſalat Rabunze Spinat Radieschen und
Rettige am Markt

Bericht der Vörſe zu Halle a S
Halle Saale den 20 Juni 1889

Preiſe p 1000 Ko Netto
Weizen ruhig 165 183 Roggen ſtill 147 153 Gerſte Futter

135145 Braugerſte ohne Handel Hafer feſter 156 162 Mais
Raps m Rübſen Erbſen Kümmel excl Sack pro
100 Kilo Netto 40 42 Stärke incl Faß von 100 Kilo Jnhalt pro
100 Kilo netto Halleſche prima Weizen 36,50 37 Mk abfallende
Sorten billiger

Preiſe p 100 Ko Netto
Linſen M Bohnen M Lupinen Kleeaaten M

Futterartikel Futtermehl 13 15
Weizenſchaalen 9,25 Weizengrieskleie 9,25
11 12 dunkle 9,50 10,50 Oelkuchen ruhiger 14,25 14 50 Malz
28,50 29,75 Rüböl 56 Petroleum 24,50 Solaröl 0,825/300 knapp
17,50 18 Spiritus p 10000 L o ſtill Kartoffeln mit 50 M
Verbrauchsabgabe 56,60 Mk mit 70 M Verbrauchsabgabe 36,80 Mk

Berliner Börſe
Donnerstag den 20 Juni 1889

Anfangscourſe

Roggenkleie 9,50 10
Malzkeime geſucht helle

Kredit 168,40 Bochum Guß 202Franzoſen 102,410 Hibernig 162,90
Lombarden 53,60 Marienburg Mlawka 65,20Disconto Commandit 230,40 Oſtpreuß Südbahn excl 104
Darmſtädter Bank 165,30 Dux Bodenbach excl 209 i
Dresdner Bank excl 1491 GElbetha l 971
Handels Geſellſchaft 170 Gotthardtbahn 159
Nationalbank f D 132 Warſchau Wien 226
Internationale Bank 122,60 Nordd Lloyd 167Dortmunder Union 86,40 400 Ungarn S
Laurahütte 132,90 Ruſſiſche Noten 210

Tendenz Feſt
Mitgetheilt von L Schönlicht Bankgeſchäft Halle a/S

Wetterbericht des General Anzeiger
Voransſichtliches Wetter am 21 Juni

Bei wechſelnder Bewölkung mäßig warm und ziemlich trocken
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Geringe Niederſchläge nicht ausgeſchloſſen
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A

jetzt noch nicht beantwortet

Smollis iſt nicht ganz klar Man meint es ſei zuſammengezogen

und zwar im Intereſſe unſeres Blattes daß der Walfiſch nicht zu den

Thränen gerührt Uebrigens giebt er gern zu daß Jhre Meinung die
einzig richtige iſt und drückt Jhnen von überſtrömender Dankbarkeit
erfuüllt im Geiſte die biedere Rechte

Rekruten kommen Das weiß der Onkel bei dem beſten Willen
nicht

n ſo kann Jhnen der Lohn für die beiden Tage an welchen
Sienicht abgezogen werden
Grade unwahrſcheinlich und beruht wohl auf einem Jrrthum
ſich die Sache aber ſo wie Sie ſagen ſo haben Sie unſeres Erachtens
einen Anſpruch auf Erſtattung der betreffenden Beträge

Die vielen angeprieſenen Mittel gegen derartige Hautkrankheiten ſind
gewöhnlich ſehr theuer und ihr Erfolg oft recht zweifelhaft Benutzen

Sie Waſchen Schwefelſeife
R

Herbſt iſt noch nicht verjährt gewiß nicht wenn dabei Raub Einbruch

mit Strafe bedroht dagegen handelt der S 142 daſelbſt gegen die

Nr 74 Freitag
Briefkaſten

Abonnent A M Wenn Sie von dem Schöffengericht ver
irtheilt worden ſind ſo können Sie allerdings gegen das Urtheil bei
dem Landgericht Berufung einlegen da Sie aber gegen die Belaſtungseugin auf Grund deren eidlicher Ausſage Sie verurtheilt worden ſind

ine Entlaſtungszeugen haben ſo wird die Berufung reſultatlos ſein
Ein alter Soldat Bei Königgrätz fand ein Zuſammenwirken

der der 2 und der ElbArmee ſtatt Die Gliederung der drei
lrmeen im öſterreichiſchen Feldzuge war folgende Die 2 Armee in
der Stärke von 115 000 Mann beſtand aus dem 5 und 6 Korps mit
iner Kavallerie Diviſion ſowie aus dem erſten und dem Garde Korps
die erſte Armee 93000 Mann ſtark umſchloß das 2 Korps ſodann

Infanterie Diviſionen des 3 und 4 Korps 1 Kavallerie Korps und
die Armee Reſerve Artillerie die Elbarmee in der Stärke von
8 000 Mann vereinigte das 8 Korps die 14 Diviſion und eine Land
pehrDiviſion

A K Der Onkel müßte ſich vor ſeinem eigenen Schatten ſchämen
wenn er in einer ſolchen Angelegenheit einen Rath ertheilen wollte
Warum heiratheten Sie ohne Liebe auf s Land wenn Sie in einen
Mann in Halle ſterblich verliebt waren Ein Glück daß Sie JhrUnrecht fühlen Sie kommen vielleicht doch noch zu der Erkenntniß

der Ehe heilig ſein ſoll
S Kr Mehrere Abonnenten Trotha Ein

Abonnent Landſturmneffe O M C G 88 Jhre
ſchon vor längerer Zeit eingegangenen Anfragen ſind aus Jrrthum bis

Wir hoffen jedoch dieſelben in Bälde zur
Erledigung bringen zu können und bitten wegen der Verzögerung
freundlichſt um Entſchuldigung

Zwei Wettende Die Etymologie des ſtudentiſchen Ausrufes

etwa Sei mir gewogen worauf mit dem ganz
ueit geantwortet wird
Daß Sie den Onkel darauf aufmerkſam machen

aus sis mihi mollisſinnloſen Worte Fià

W Halle
Amphibien ſondern zu den Fiſchſängethieren gehöre hat denſelben
ſowie die ganze Redaktion den Verlag und das Setzerperſonal bis zu

K J 7 Jn was für Garniſionen die in Halle ausgehobenen

Sie ſcheinen übrigens ein merkwürdiger Heiliger zu ſein
Ein Verehrer des General Anzeiger Wenn Sie monatlich

urch Krankheit an der Leiſtung Jhrer Arbeit verhindert waren
2 Jhre Behauptung ſcheint uns im höchſten

Verhält

Hoffnung Wenn Sie an Flechten im Geſicht leiden thun
Sie am Beſten ſich von einem Arzte etwas verſchreiben zu laſſen

D Die Strafverfolgung wegen Mordverſuchs im vergangenen

Diebſtahl c beabſichtigt geweſen ſein kann
Silentium Der Selbſtmordverſuch iſt im Strafgeſetzbuch nicht

Selbſtverſtümmelung um ſich der Militärpflicht zu entziehen und ſtellt
darauf ſehr ſtrenge Strafen

Verſchiedene Neugierige Das Wort Cowboy heißt wörtlich
überſetzt Kuhjunge allein der Amerikaner will ganz etwas anderes
damit ſagen Unter Cowboys verſteht man eine ganz beſtimmte Klaſſe
von Menſchen welche bei den Beſitzern der großen Rindviehheerden
in Texas in Dienſten ſtehen und die ſich durch Wildheit und Ausſweiſangen aller Art einen gewiſſen traurigen Ruf erworben haben

Der Cowboy führt ein wildromantiſches Leben und nicht ſelten liegter im Kampfe mit Jndianern Er verdient im Allgemeinen viel Geld

das er verſchwenderiſch ausgiebt ſobald er ſeine Einſamkeit verläßt und
in einer größeren Stadt erſcheint Er iſt überall der Freund der
Schankwirthe und der Schrecken der Gäſte

B 1000 Eine junge Frau kann ſich zwar nicht zu einer Zahn
ärztin wohl aber zu einer Zahntechnikerin ausbilden laſſen

Nichte Emmi Der liebenswürdigen Nichte Emmi Gruß und
Handſchlag zuvor Mit vielem Vergnügen hat ſich der alte Onkel
in das roſa farbige Briefchen ſeiner theueren Nichte vertieft und ge
ſchmeichelt durch das unbegrenzte Vertrauen das ſein junges Nichtchen
in ſeinen alten hochgelahrten Kopf ſetzt alsbald angefangen trübe
Betrachtungen über die bei ſeiner 16jährigen Nichte ſchwer dräuende
Gefahr einer unheilbaren Kahlköpfigkeit anzuſtellen als deren Reſultat
dann das Folgende zum Vorſchein kam Tägliche Kopfwaſchung mit
Seifenſpiritus und warmem Waſſer Sodann abwechſelnd an einem
Tage kräftige Einreibung der Kopfhaut mit

Tinctura Jodi
GIycerin aa 10,0

Am anderen Tage Einreibung mit
Tinctura canthar 10,0
Spiritus rectiſicat 20,0

Laſſen Sie ſich dieſes Rezeptchen in einer Apotheke oder Droguerie an
fertigen es wird aller Vorausſicht nach ſeinen Zweck nicht verfehlen
Daß der Onkel als ſüßen Lohn das Bildchen ſeiner jungen Nichte er
wartet iſt ſelbſtverſtändlich

Philadelphia Daß Jhnen der Sie jetzt 19 Jahre alt ſind ein
Auswanderungspaß verweigert wird iſt doch ganz klar Sie ſind
militärpflichtig und an militärpflichtige Perſonen werden niemals Aus
wanderungspäſſe verabreicht Einen ſolchen erhalten Sie erſt dann
wenn Sie Jhre Zeit abgedient haben oder von der Erſatz Kommiſſion
als unbrauchbar bezeichnet worden ſind Jhnen die Wege anzugeben
wie Sie ohne Paß ſich durchdrücken können muß der Onkel mit dem
nöthigen Quantum Entrüſtung ablehnen

Vier ſtreitende Abonnenten in G Weder der Kaiſer noch
die Kaiſerin oder die Prinzen des königlichen Hauſes beziehen Gehalt
wie Sie ſich ausdrücken Das Herrſcherhaus erhält vielmehr eine
Krondotation welche 16,719,269 Mk beträgt Dazu kommen jedoch
noch Einkünfte aus dem Krontreſor und dem Hausfideicommiß Ueber
die Einkünfte der Hof Cavaliere und Hofdamen ſind wir nicht unter
richtet Die commandierenden Generale und Diviſions Commandeure
erhalten an reinem Gehalt 12,000 Mk die Brigade Commandeure
9000 Mk Das Gehalt eines preußiſchen Miniſters beträgt ohne
Nebeneinkünfte jährlich 30,000 Mk Das der Botſchafter iſt höher be
meſſen außerdem beziehen dieſelben ziemlich bedeutende Nepräſentations
gelder Jm Range ſteht der Botſchafter über dem Miniſter Nicht
noch etwas gefällig Der Onkel hat nun gerade einmal die Feder in
der Hand und ſchreibt leidenſchaftlich gern hohe Gehälter

HRichte Clara Der Name des harmloſen Sonntagsplauderers
kann Jhnen nicht zuſagen weil Herr Otto von Walde für einen
Waldmenſchen zu ſtark die Klaſſiker kennt Der Onkel hat

leider nicht das Vergnügen den genannten Herrn zu kennen aber wenn
derſelbe auf Sie keinen waldmänniſchen Eindruck in ſeiner Plauderei
gemacht hat ſo wird er eben zu jenen Kanadiern gehören die Europens
übertünchte Höflichkeit kennen und aus Waldmännern zu Weltmännern
ſich entwickelt haben Freundl Gegengruß

Herr M J W Allerhand Hochachtung vor Jhrer bodenloſen
Höflichkeit Bei Jhnen ſcheint der Onkel dann doch noch in die Lehre
gehen zu können

Saale Jhr bezaubernder Sang verſchwand in den uner
gründlichen Tiefen des Papierkorbs der ſich bedenklich nach der
Seite neigte auf die ſich das ganz gefährliche Manuscript zum ewigen
Schlummer bettete Und wer mir Jhr Liedlein kann wiederzeigen er
mag es behalten es ſei ſein Eigen

Ernga Leſſeps ſagt Die Ehe gleicht einer Aktiengeſellſchaft Jm
erſten Jahre werden hoh Dividenden gezahlt im folgenden Jahre
ſchon reduzirt man dieſelben nach und nach bleiben ſie jedoch ganz aus
Das Ende iſt zumeiſt der Bankerott

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

3 Ziehung der 3 Klaſſe 180 Kgl Preuß Fokkerie
Nur die Gewinne über 155 Mk ſind den betreffenden Nummern in Klammern beigefügt

Ohne Gewähr

19 Juni 1889 vormittags
57 125 545 62 98 200 618 880 1109 653 77 711 15 72 965 2099 131 829

3027 56 134 355 536 67 678 702 3 4310 459 673 844 954 5037 50 71 156 75
89 295 662 72 200 751 831 81 6128 60 267 310 480 504 601 79 867 900 38 52 300
7088 177 271 470 200 553 711 200 17 816 73 8074 117 89 222 508 87 758 947 88
9028 387 83 234 39 418 99 756 801 78 926 66

10085 87 474 514 634 90 734 35 75 83 872 966 11411 616 59 12221 436 60 87
551 77 88 756 842 75 935 130149 108 291 200 95 516 38 603 14085 116 29 78
254 60 83 306 99 563 70 86 674 15011 63 103 30 257 317 525 51 59 643 95 700
838 938 16061 274 89 301 71 480 676 92 763 96 972 17136 42 252 64 319 25 447
52 200 501 25 89 721 72 835 18041 118 211 341 57 445 52 651 19538 644
727 46 47 56 996

20579 631 21051 99 140 493 565 650 765 947 22050 200 72 132 56 342 417
37 75 524 52 645 727 56 84 300 899 935 23071 217 505 657 788 820 42 24063 88
175 233 34 51 60 399 485 546 47 91 625 65 705 25007 170 209 304 498 563 788
918 32 26066 178 222 309 589 642 784 812 942 27055 113 230 97 308 41 599 617
80 80 889 965 28045 136 83 91 407 796 810 30 931 39 29021 120 55 391 413 84

521 25 37 604
30091 184 241 69 77 84 399 438 98 625 86 833 956 75 31006 78 128 72 342

55 442 634 706 926 32230 37 419 571 615 33006 52 270 451 505 14 800 300 98
34326 30 459 74 560 93 200 618 26 704 811 937 44 35241 342 63 418 30 512 76
659 70 94 775 811 981 300 90 36022 196 321 95 427 28 516 47 87 613 722 29
500 813 37040 176 535 641 754 60 957 38012 85 108 50 51 534 99 626 86 730

940 39025 79 198 307 403 77 538 98 683 850
40089 348 532 49 69 689 871 41045 72 117 30 81 681 732 853 64 923 39 96

42185 385 512 796 43192 200 323 26 557 674 77 859 935 39 64 44098 109 16 242
370 538 200 53 805 97 45239 42 59 352 454 79 537 39 788 91 923 94 46375
436 200 545 75 625 838 47119 80 225 324 477 91 516 624 749 74 923 48177
274 990 49084 102 248 661 722 90 976

50250 328 521 85 92 300 692 735 49 879 51183 244 451 558 93 94 735 77 842
70 913 16 52130 77 353 461 614 23 809 300 922 30 53 53037 184 95 227 659
84 706 14 808 76 960 68 54042 48 300 82 166 83 309 58 400 5 96 532 652 723
64 909 76 55015 94 199 262 94 309 420 66 508 643 719 70 87 837 91 93 56019 53
100 261 98 330 449 553 646 63 703 58 838 53 200 985 57087 195 264 306 87 498
527 29 200 614 15 859 63 904 26 41 78 58058 999 337 440 548 59 70 635 772 859

934 59031 54 118 25 269 555 59 601 17 45 69 87 849 87 918 42
G0101 81 326 416 638 786 900 53 59 61053 222 52 390 404 7 959 62158

228 653 73 96 709 89 63053 122 200 97 297 98 304 569 735 64006 37 103 77
255 513 69 1500 637 722 200 834 900 39 65103 10 203 34 318 528 627 51 57
734 66028 35 48 359 84 495 558 621 752 60 62 63 88 915 67021 155 897 930 95
68054 299 311 31 473 87 676 823 59 916 71 60095 224 25 1500 83 365 72 687
742 800

70087 91 130 281 471 790 71035 93 158 300 397 432 507 63 65 623 872 997
72260 312 549 781 854 905 68 73022 51 109 19 500 250 64 200 318 36 48 51
404 23 500 628 883 946 74003 59 60 173 424 50 647 60 706 8 29 865 200 97 946
75005 15 90 207 44 47 326 85 422 85 502 23 38 725 82 816 918 37 76053 230 33
410 38 46 539 76 82 200 734 942 78 94 95 77455 97 736 934 78047 140 375 75
524 96 200 619 90 805 87 739126 75 284 374 534 792 963

80027 115 255 65 90 577 604 6 34 740 42 801 300 81044 180 270 301 200
41 446 47 96 979 200 82146 306 14 20 21 430 34 751 806 980 83020 292 330 53
69 409 579 763 67 865 979 84038 88 108 60 257 79 331 557 81 752 74 818 23 47
85005 7 95 158 298 418 33 507 32 500 98 828 49 86055 108 234 44 337 66 406 14
22 533 72 680 715 87019 89 184 214 43 673 733 86 804 904 63 88152 89 290 578
603 200 748 903 63 89157 76 331 58 544 98 792 809 28 948 85

90059 227 33 86 476 520 755 91077 111 99 394 471 97 503 691 777 824 933

3 Ziehung der 3 Klaſſe 180 Kgl Preuß Fokterie
Nur die Gewinne über 155 Mk ſind den betreffenden Nummern in Klammern beigefügt

Ohne Gewähr

19 Juni 1889 nachmittags
27 49 69 167 87 225 337 94 424 551 607 56 80 94 835 909 1040 189 238 39 71

73 489 525 84 766 815 930 47 2007 191 213 74 502 684 88 735 78 3242 73 90 399
419 554 75 87 769 945 77 83 4245 337 47 485 612 200 78 770 826 5086 234 511
651 90 736 40 805 8 913 99 6143 90 211 81 83 324 36 412 28 579 837 90 903
7267 313 33 96 418 867 977 3011 55 121 34 78 200 396 635 43 822 978 9125 34
217 37 335 567 200 779 950

10053 89 141 62 568 620 714 54 800 5 32 938 11032 67 191 220 67 99 319 702
36 882 934 12185 228 404 42 93 519 817 958 13033 190 201 371 98 524 601 54 93
788 90 14075 160 79 235 318 62 503 80 689 745 997 15173 230 356 62 400 40
506 732 821 200 901 41 16049 84 217 82 565 681 758 59 67 891 901 17094 259
383 478 777 96 801 34 37 97 18081 120 23 259 428 54 551 648 861 915 16 19126 900

20164 200 380 93 534 77 600 801 68 300 940 200 58 96 21032 66 152 219
44 488 527 665 855 933 22029 84 500 89 227 56 500 76 84 305 496 557 605 11
80 98 787 872 915 48 94 95 23003 130 40 481 648 86 200 719 806 976 24115
47 271 319 467 683 846 81 92 25057 95 380 85 527 73 727 824 936 78 89 26109
270 71 346 421 518 75 707 901 51 27172 201 339 519 87 626 702 16 23 875 91 99
5 28028 200 96 307 39 89 456 631 738 46 842 905 200 7 29069 468

30293 386 402 33 57 670 729 33 911 67 31103 229 48 72 312 300 401 92 591
98 621 720 856 947 53 32093 154 368 685 700 36 876 992 33039 76 127 66 272
371 539 742 34079 81 199 201 440 60 568 768 934 35100 201 43 341 200 410
36 12 49 221 532 645 51 754 62 850 37100 25 269 200 333 92 629 75 912 25 83
38089 165 200 383 466 539 731 909 44 200 39155 70 200 91 239 73 91 364 78
609 706 874

40452 521 42 74 633 706 894 98 980 41052 89 107 25 246 436 200 796 42007

76 209 334 73 586 672 860 500 8 97 920 43116 316 58 625 756 84 968 83 40340
57 158 111 62 208 200 25 84 453 528 36 614 43 78 84 700 841 200 955 45019
150 243 499 566 779 806 46060 67 70 175 433 44 642 80 930 88 47361 65 424 30
632 712 811 200 999 48013 107 83 346 300 60 435 559 67 657 200 978 49051
114 16 301 91 467 566 98 713 24 200 71 77 804 62

50183 63 96 350 59 630 54 935 40 51085 121 30 316 471 95 511 51 636 781
927 200 52014 247 79 445 731 63 825 947 53000 59 116 22 52 433 573 602 300
6 31 54095 152 95 425 72 577 845 82 906 23 59 55008 19 46 51 141 66 87 214
54 333 651 200 85 779 936 56111 93 300 470 579 94 642 700 614 300 71 839 45
944 81 200 57084 204 75 308 71 445 67 69 565 674 807 911 58012 17 180 207
78 509 623 785 800 50 61 59572 200 754 96 896 982

60079 113 42 339 86 425 508 730 42 79 95 988 61117 99 303 67 300 74
418 41 593 46 61 644 53 770 807 39 1500 45 73 200 62021 44 55 129 41 342 51
56 70 80 427 568 718 87 870 977 63002 455 502 27 97 200 ,425 96 713 922 27
64098 300 169 340 449 501 72 620 65099 195 261 78 388 437 41 609 47 90 73
804 75 66038 92 184 266 378 81 517 99 669 724 8041 67053 200 93 164 79
438 88 685 772 77 78 939 68134 230 51 361 465 80 526 29 607 91 806 75 200 78
69023 114 72 305 69 98 504 30 664 90 838 902 23

70114 84 294 502 79 690 992 71046 244 300 48 628 41 709 804 72090 545
613 99 797 924 26 73435 62 522 44 734 803 960 34 74005 117 269 5000 372 415
52 80 200 98 572 842 75161 200 267 413 18 92 541 702 54 300 881 76133 82
253 312 423 31 87 639 775 500 80 857 951 77064 69 127 81 320 448 530 200
600 830 908 78032 68 162 99 233 200 83 84 333 48 51 446 660 66 739 837 89 96
934 89 79111 218 52 456 674 782 825 950

80057 116 42 300 47 425 51 54 87 549 724 914 50 81046 82 103 202 46 300
57 431 39 69 533 640 750 92 200 800 25 30 82036 92 124 75 84 256 552 618 33
989 83099 40 55 278 361 67 542 91 652 872 977 84062 113 14 200 71 359 422 24
58 605 705 51 824 85068 248 8142 47 948 64 86122 270 570 90 802 29 87083
120 53 85 96 266 93 495 536 200 667 830 55 67 995 88 82 155 233 46 395 97 701
45 899 89053 96 146 75 363 82 440 542

90 29 64 70 200 10 40 45 58 414 69 584 657 887 91 900 300 8 91016 236
329 61 505 72 84 837 39 970 92033 165 200 226 353 200 417 655 742 810 13
200 33 85 924 75 93145 230 301 5 18 50 300 86 687 889 904 94060 304 437

tliche NachrichtenStandesam
Aufgeboten

17 Juni lEliſabeth Rabe Giebichenſtein

Par
Der Geſchirrführer Karl Otto Krickemeyer und

Göken und Friederike Henriette Bertha Geißler Ackerſtraße 4

Eheſchließungen
17 Juni Der Schuhmacher Franz Stahl und Marie Gertrud

Hartung Fleiſchergaſſe 3
Geboren

17 Juni
Gertrud kl Klausſtraße 4 Dem Weißgerber Max Enpol S
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21 Juni
33 36 93298 489 523 869 945 81 89 94044

74 102 18 201 59 348 506 667 200 708 95 815 926 59 77 95052 200 186 223 43
84 95 442 71 512 19 49 875 987 93 96061 72 250 308 98 649 891 901 96 97013 30
54 106 200 28 200 76 327 58 435 62 98 591 676 710 13 840 98124 59 215 360 420

562 682 99111 24 217 61 86 313 48 76 504 61 64 675 722 837
100250 78 304 519 618 93 763 89 927 80 94 99 101113 55 239 343 66 455 601

30 37 41 839 102164 218 690 748 807 19 991 103267 320 60 402 6524 601 39 723
104127 295 308 13 91 460 700 818 22 105019 37 114 284 305 627 58 752 837 74
976 86 106263 80 82 320 511 52 95 782 844 919 107001 38 110 38 448 77 669
717 500 91 95 861 63 94 917 108021 189 207 417 33 702 68 826 30 109161 238
304 405 76 93 611 72 727 62 75 803 18 79 927

110007 67 121 83 356 435 46 65 671 785 93 857 980 1112014 300 50 70 537
1500 65 660 760 112041 135 232 556 705 992 113051 55 201 3 4 5 60 85 389
426 96 676 92 716 852 1140259 397 511 22 647 89 703 115021 22 108 479 116006
13 131 78 205 16 459 563 631 68 745 867 68 921 117183 93 392 678 867 939 61 86
118052 82 275 83 330 470 523 652 721 34 909 43 87 200 119130 404 23 51 83
589 99 629 88 705 86 803 51

120110 68 302 31 534 604 13 40 740 824 954 121099 318 25 401 87 547 626 33
72 719 65 800 17 31 200 970 200 122040 101 78 82 268 312 47 439 80 529 300
81 90 697 870 123044 76 144 79 241 303 458 517 500 18 708 10 76 85 826 924
124104 26 30 51 87 270 389 895 901 20 125135 374 439 58 541 67 72 98 637 56
768 975 126094 81 190 316 665 758 912 127001 374 520 79 626 47 93 890 128262
63 64 338 538 621 712 23 924 69 129051 82 279 314 50 200 463 576 862

130020 125 200 28 45 544 47 777 131162 359 74 432 546 766 827 49 76
132101 31 75 252 97 320 539 733 94 948 53 132125 58 66 230 75 98 426 516 828
909 134040 79 196 203 53 68 335 493 563 97 687 728 825 135107 44 421 590 619
959 87 200 136007 273 387 452 57 510 642 62 91 777 852 70 200 137065 103
429 30 34 598 650 771 138133 37 234 36 356 677 720 139029 169 327 38 43 71
78 541 75 813 941 300 70

140016 26 29 75 171 228 329 541 626 57 736 55 893 937 141093 127 32 61
201 95 381 424 41 594 96 664 736 64 500 822 25 26 939 71 98 142029 248 3000
324 29 544 87 606 714 981 143199 253 355 507 623 53 784 91 873 144062 71 145

16 232 92 451 692 722 30 55 97 909 29 92 145114 52 87 98 492 200 541 50 683
715 84 831 948 146038 59 123 24 44 76 261 529 88 604 32 83 87 812 20 147030
120 224 77 332 426 514 55 696 799 944 148247 52 94 366 471 549 88 701 200
913 67 1439090 94 177 306 93 459 505 648 99 853

150253 82 409 46 99 547 75 672 92 862 913 19 68 90 151083 204 457 567
669 764 818 42 933 64 82 152112 55 204 18 414 21 78 96 200 693 979 152066
169 338 472 75 79 627 703 53 77 79 819 200 94 909 30 154035 224 393 527 81
605 71 792 831 93 155102 40 68 229 78 84 93 310 605 37 781 829 32 200 958 70
156026 240 343 530 840 81 959 157224 56 348 66 447 572 746 911 17 25 158230
61 318 565 625 70 97 759 853 159132 82 315 498 556 730 62 918 55 300 65 93

160417 715 50 89 807 161171 273 353 523 782 931 162121 241 397 450 200
525 608 870 200 938 163010 266 484 500 42 848 164069 189 281 405 642 84 750
165000 6 33 40 97 102 97 233 367 431 500 610 40 86 735 9833 166057 63 67 82
102 315 16 437 58 641 76 840 41 78 167050 89 1609 253 399 300 484 585 630 97
778 88 942 168052 184 85 461 69 81 514 780 92 976 169013 181 248 76 547 623
705 816 200 66 962

70304 404 34 811 954 63 96 171031 155 343 405 15 35 42 81 631 46 833 910
172029 41 71 122 40 277 94 472 535 96 853 173065 83 103 44 53 235 51 78 415 18
562 80 99 681 897 924 26 174006 202 393 98 429 44 50 637 784 85 882 84 175089
142 206 200 89 200 309 65 452 66 864 920 176098 158 88 221 471 95 693 704
801 913 177109 217 20 350 409 26 78 555 712 36 806 48 79 200 936 178016 95
148 68 83 231 59 354 493 502 59 794 200 808 54 58 88 179001 82 193 593 661
712 84 884

180025 75 118 317 495 612 45 817 943 78 181017 109 37 372 650 89 808
182079 221 398 515 18 770 833 183265 326 29 475 677 740 88 913 15 184041
99 149 205 45 311 57 457 531 77 710 27 29 57 865 941 185171 86 221 52 3148 97
99 635 700 31 810 79 960 186027 35 84 164 71 99 210 12 30 82 306 14 76 797
872 943 187056 200 208 81 301 48 470 564 708 66 814 908 18 300 34 188021

92060 75 173 356 98 549 748 840 65 902

Der Banquier Reinhold Kurt Steckner Halle und Anna
Der Bürſtenmacher Otto Auguſt

Eduard Schmidt Leipzigerſtraße 95/96 und Johanne Friederike Emma
Müller Bernburgerſtraße 2 Der Jngenieur Friedrich Robert
Partheimüller Merſeburgerſtraße 38 und Henrike Karoline Bullerdiek
Neurönnebeck bei Bremen Der Handarbeiter Friedrich Franz Wil
helm Weinrich Weingärten 17 und Karoline Marie Selma Schmidt
Langeſtraße 22 Der Bureau Aſſiſtent Karl Wilhelm Hermann Pröhl

r 11 und Emilie Erneſtine Sophie Selma Junk Kloſterſtr 5
Karoline Louiſe

Kunze Scharrengaſſe 3 Der Handarbeiter Johann Nikolaus Heinrich

Dem Bureau Aſſiſtent Hermann Ruhland T Margarethe
Alfred

81 189 251 54 345 506 69 900 732 900 27 189280 307 41 472 518 630 51 727 99 956

180 229
98062

47 508 611 788 90 953 95101 242 371 644 710 41 845 96 974 81 96058
62 74 300 17 539 200 801 20 36 97032 74 204 26 330 525 43 679 794 870
96 104 419 98 661 83 743 860 922 50 99215 20 52 311 28 51 411 791 800

100028 112 236 340 425 567 99 652 713 37 48 78 300 800 55 101028 188 435
883 102008 51 71 159 320 421 772 82 809 72 940 51 74 103024 80 86 177 266 73
326 200 28 62 68 405 20 39 559 75 627 884 104030 56 116 71 480 584 711 29
105116 357 83 421 28 29 31 565 645 739 63 69 884 931 42 1060411 73 213 25 92
500 497 558 78 634 779 919 36 107151 55 78 353 619 61 748 57 69 847 64 919
23 29 76 108066 69 153 516 82 616 41 53 61 74 98 738 48 200 90 971 89 91
109025 42 48 121 70 262 355 498 625 42 810 35 200 51 900

110068 224 66 314 34 35 37 422 586 611 59 200 786 873 983 111012
138 242 67 777 79 112094 138 71 86 201 41 409 76 511 51 70 93 625 300 51 93
928 113069 92 151 286 339 475 743 886 948 114025 37 200 47 110 32 503 713 14
860 200 927 98 115056 104 86 340 584 603 831 947 50 61 116007 53 55 66 192
94 206 200 371 576 662 815 968 117018 84 281 93 312 72 95 570 650 500 784
841 913 200 17 118216 21 52 68 350 88 300 609 200 41 948 60 119186 216
23 200 376 593 680 708 919 49 50

120133 92 93 211 30 51 396 434 543 68 603 35 61 761 843 121010 14 952 485
533 607 29 97 703 82 841 967 122303 21 75 87 456 732 817 63 88 940 97 123158
210 35 200 305 9 93 521 41 720 834 75 84 90 909 124001 73 429 500 43 45 634
74 720 96 830 37 972 200 125004 33 91 238 300 393 97 403 651 77 200 747
876 901 126337 421 621 817 127403 5171 43 52 699 735 54 817 128033 55 277
741 875 129138 56 282 711 55 70 822 200

130072 262 368 413 79 501 669 785 842 77 200 85 131051 103 14 200 23 99
327 91 505 672 84 713 26 805 38 976 132176 277 92 321 97 461 522 66 720 23 869
915 99 133006 151 318 599 708 11 812 77 86 958 70 73 134019 125 200 46 523
64 662 72 863 135304 447 675 136062 194 211 70 355 200 584 645 775 830 53
82 946 137071 84 91 184 243 322 586 719 62 814 58 138149 205 391 766 99 850
58 940 200 139126 93 227 449 718 500 908 37 926

140018 324 501 672 141029 177 81 215 321 56 649 70 738 813 57 919 142033
38 211 55 379 515 689 762 913 75 143004 186 213 65 361 82 497 525 609 42 60
732 36 984 144066 300 97 424 500 626 905 20 73 145132 213 66 343 566 802
200 51 200 69 944 146004 128 79 319 471 93 606 88 731 33 881 917 147075

343 542 684 89 715 870 148009 16 124 39 234 80 316 34 62 455 629 815 23 48 937
149205 34 388 96 426 516 677 200 866 973

150186 266 388 418 515 931 151129 309 32 502 45 946 67 69 93 97 152122
317 455 61 538 71 601 56 811 969 75 153017 160 61 67 505 814 200 43 200 98
944 87 154015 200 33 77 207 44 315 665 775 855 57 76 900 86 155085 133 247
315 48 64 82 441 714 862 96 156021 233 39 457 509 715 19 913 26 72 97 157046
78 103 227 35 332 36 52 67 524 52 626 786 928 200 37 79 158069 276 80 86 305
9 78 85 159010 15000 201 3 18 562 696 793 96 951

160064 108 91 213 427 784 161196 220 529 894 988 162261 99 916 407 717
42 163016 33 56 113 502 22 711 79 828 988 164045 187 38 227 73 371 86 432
511 91 8336 165099 216 66 200 303 14 59 425 509 99 837 58 986 166109 231
76 421 72 78 665 735 92 820 65 929 44 200 97 167000 114 232 83 302 576 746
892 168023 377 744 841 968 90 169020 23 162 86 372 77 450 61 503 30 78 734
72 79 90 1500 928

170136 98 222 55 349 474 776 980 171100 34 42 88 216 41 86 326 659 883
947 172020 214 330 424 681 86 799 878 908 21 173212 443 44 52 76 615 61 200
771 82 805 900 174167 94 280 405 563 675 701 998 175190 200 208 303 17
439 514 649 53 84 715 31 38 46 15000 815 62 94 995 176052 65 128 266 75 317
406 53 567 812 19 21 42 904 15 177019 79 98 341 47 503 63 669 99 780 825 36
981 178137 300 71 408 537 755 864 90 965 81 179067 169 331 34 36 578 647 76

913 71 997
180034 348 77 454 76 707 812 56 91 926 181041 119 67 325 422 580 896 965

182009 30 82 258 87 447 81 536 866 908 12 183133 67 342 416 38 76 601 200 5
68 93 725 33 851 963 184085 115 283 328 514 75 78 702 8 833 996 185048 271
726 76 948 186043 168 88 216 375 411 556 62 849 77 933 51 187166 76 430 682
83 751 188062 232 355 553 872 980 82 183113 420 713 47 65

Berichtigung Der in der Nachmittags Ziehung vom 18 d gezogene Gewinn
von 45000 Mark fiel nicht auf Nr 55676 ſondern auf Nr 56673

Die Ziehung der 4 Klaſſe 180 Königl Preuß Lotterie beginnt am 23 Juli

Reinhold kl Ulrichſtraße 35 Dem Malermeiſter Thomas Häberle
S Karl Friedrich Fritz Reuterſtraße 5 Dem Korbmacher Friedrich
Teuſcher T Emma Martha Schulberg 8 Dem Lokomotivheizer
Karl Schuppe S Willy Ranniſcheſtraße 9 Dem Dachdecker Karl
Rumſtedt T Eva Roſa Zwingerſtr 27 Dem Schmied Auguſt Jux
T Magdalene Minna Herrenſtraße 23 Dem Schloſſer Adolf Gräfi
T Anna Minna Klara Pfännerhöhe 6 Dem Maler Karl Nage
T Anna Louiſe Marie Dreyhauptſtraße 14 Dem Barbier Theodo
Kokel 2 Söhne Friedrich Auguſt Oskar und Reinhold Max Johannes
Fleiſchergaſſe 35 Dem Poſtanwärter Friedrich Hörning S Walther
Friedrich Wilhelm Auguſtaſtraße I Dem Kaufmann Karl Kirch
heim T Louiſe Viktoria Eliſabeth Thomaſiusſtr 7 1 unehel T

18 Juni Dem Handarbeiter Karl Bachmann S Friedrich Paul
Langeſtraße 17 Dem Handelsmann Johann Rakowski T Johanne
Zwingerſtraße 24 Dem Schloſſer Kurt Bertram S Max Alfred
Streiberſtraße 14
Paul alter Markt 19 Dem Konditor Erich Lehmann T Emilie
Anna Bahnhofſtraße 6 Dem Stellmachermeiſter Daniel Peltſch
S Kurt Paul Mittelwache 13 Dem verſtorb Bautechniker Wilhelw
Hammer S Walther Willy Forſterſtraße 19

Dem Handarbeiter Friedrich Banſe S Max



h ehe etm e en S

Aber
Nun Freund Albert noch immer nicht den glatten

Goldreif am Finger Du der Du immer ſo begeiſtert
über das Jnſtitut der Ehe ſprachſt Biſt Du etwa anderer
Anſicht geworden

O nein Georg ich bin nach wie vor geſtändiger Hei
rathskandidat und unterlaſſe auch nicht die mindeſte der in
dieſes Fach ſchlagenden Leiſtungen Jch beſuche Hausbälle
und Reunionen ich unterdrücke alle Witze über Schwieger
mütter ich bezahle jährlich mindeſtens zweihundert Gulden
für Bouquets und ſonſtige Aufmerkſamkeiten Vielliebchen
und dergleichen und ich breche nicht in Gelächter aus wenn
vom Heirathen die Rede iſt

Und doch noch nicht am Ziele Es wachſen doch genügende Millionen Heirathskandidatinuen alljährlich in c

ropa heran Ueber Mangel an Produktion in dieſem Artikel
darfſt Du nicht Klage führen Du brauchteſt nur irgendwo
zuzugreifen

Ja zugreifen Darin liegt ja eben der Fehler Wo
durch entſtehen denn ſo viele unglückliche Ehen Meiſt durch
das raſche Zugreifen Da werden ſich zwei Leutchen bei
einem Tanzfeſte an einem Badeorte oder auf der Eisbahn
vorgeſtellt und wenn ſie ſich kaum zwei oder dreimal ge
ſprochen haben ſind ſie Braut und Bräutigam Und ehe
ſie ſich noch ordentlich kennen iſt die Ausſtattung fertig
werden ſchon der Champagner der Prieſter und die Trau
ringe beſtellt und wird das für ewig bindende Ja ge
ſprochen Nachher aber kommen dann beiderſeits die Fehler
zum Vorſchein Was mich betrifft ich bin ein vorſich
tiger Menſch ich will genau unterſuchen und prüfen bevor

ſchwarz auf weiß Zahlreiche Familie beſchränkte Mittel
Ah Du willſt alſo eine Geldheirath machen
Eine Geldheirath Pfui wie gemein das klingt Daran

denke ich nicht aber wenn ich heirathe will ich nicht ſchlechter
leben als jetzt Gegenwärtig ſpeiſt Doktor Ebert nur in
einem erſten Reſtaurant trinkt gerne ein Glas Chablis
raucht feine Upman Cigarren und hält ſich ein Reitpferd
Für das zweite Entrecöte das zweite Glas Chablis und
das zweite Pferd die Cigaretten oder ſonſtige Befriedigungs
mittel weiblicher Launen und noch mehreres Andere muß
die Mitgift von Frau Dr Ebert aufkommen Das iſt
nicht mehr als billig

Nun in gewiſſem Maße haſt Du nicht Unrecht Aber
unſere Stadt verfügt doch auch über ziemlich vermögende
Mädchen für Hedwig Scherlich zum Beiſpiel erliegt in
der Bank ein Kapital von einer halben Million in ſicherſten
Papieren angelegt

Hedwig Scherlich Folio 22 Elegante Figur blaſſer
Teint hübſche Denture es fehlt zwar ein Augenzahn

Jſt das ihr ganzer Fehler
O nein da ſteht s Mangelhafte Rechtſchreibung Sie

ſchreibt in einer Weiſe wie es ſeit mindeſtens 20 Jahren
in den Schulen nicht mehr gelehrt wird Entweder hat ſie
nichts gelernt oder ſie iſt vor ſo langer Zeit in die Schule
gegangen Beides wäre bedenklich

Na Du biſt wirklich ſehr kritiſch und doch will ich
verſuchen Dir einen Namen zu nennen gegen den Du mir
kein Aber vorbringen kannſt Jrene Huber Haſt Du
dieſes reizende Geſchöpfchen überſehen oder ſteht auch auf
dieſem Blatte ein finſteres Aber verzeichnet

a
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Ja hat aber leider ſonſt ſehr wenig Da ſteht es ja Grüß Gott Albert wo ſteckſt Du denn nur Ich glaube

ich habe Dich ſeit mindeſtens vier Monaten mit keinem Auge
eſehen Kennſt Du vielleicht auch das Gerücht welches überV in Umlauf iſt Man erzählt Du hätteſt Dich ver

heirathet
Das Gerücht iſt glücklicherweiſe nicht falſch
Wie wirklich Und Du haſt mich nicht von Deiner

Tranung verſtändigt Du haſt wohl vergeſſen daß Du mir
eine Einladung verſprochen

Verzeihe lieber Georg meine Hochzeit war eine ganz
ſtille eine Hochzeit ohne Sang und Klang nur das Brautpaar der Prieſter und zwei Zeugen

Und nicht einmal nachträglich haſt Du mich beſucht
l eſe wichtige Veränderung in Deinem Leben mit

zutheilen
Jch wollte Dich r wiederholt aufſuchen aber meine

Zeit iſt jetzt ſo karg bemeſſen daß ich nicht dazu kam
Noch immer eine ſo große Klientel
Ach nein die hat ſich auf ein Minimum reduzirt Die

Schwiegervater Kandidaten ſind ja ſämmtlich fortgeblieben
Dafür haſt Du wohl an Deinem Schwiegervater einey

guten Klienten erworben
Nein durchaus nicht Der Vater meiner Frau iſt längſt

geſtorben Uebrigens hätte der wenig Geld zum Prozeſſiren
gehabt ein kleiner Handwerker aus der Vorſtadt der alle
zeit arm war Nein lieber Freund die Tageszeit welche
ich nicht in der Kanzlei zubringe verwende ich zu Arbeiten
für Fachzeitungen da ich dafür gut bezahlt werde Und
Abends wenn ich nach Hauſe komme gebe ich Unterricht
aber nicht Schülern ſondern einer Schülerin meiner lieben
kleinen Frau

M
J

M
Die n

ich den Bund für s Leben ſchließe Jch faſſe die Ueberſehen keineswegs Jrene Huber Schön jung Deiner Frau
Sache methodiſch an Sieh dies kleine Büchlein in grünem vermögend gebildet liebenswürdig aber Ja ich übe mit ihr Grammatik Rechtſchreibung Geo re
Maroquinleder das ich hier bei mir trage Es führt den Nun graphie 2c Die Arme hatte in den beſchränkten Verhält
Titel Aber Jn dieſem Büchlein iſt jeder hübſchen Jung
frau der Umgegend ein Blatt gewidmet Auf der einen
Seite ſtehen ihre guten Eigenſchaften verzeichnet auf der
andern Seite notire ich jedes Aber welches mir über ſie

Aber ſie ſchnarcht im Schlafe
So geh doch Woher kannſt Du denn das wiſſen
Dieſe nicht zu unterſchätzende Notiz verdanke ich einem

Stubenmädchen welches im Hauſe ihrer Eltern be

niſſen in welchen ſie aufwuchs ſo wenig Gelegenheit zu
lernen Und ſie lernt ſo gerne und mir macht es herz
liches Vergnügen ihr Lehrer ſein zu können Nach dew
Unterrichte nehmen wir dann die beiden Frauen und ich

Ma
Bre

7

zu Ohren kommt Die Erſte deren Aber Seite durch drei dienſtet war unſer einfaches AbendbrodJahre rein geblieben wird inſoferne von ihrer Seite Ha ha e Die beiden Frauen J
kein Widerſpruch ſtattfindet zur Frau Doktor Ebert er Ja lache nur das iſt aber gar keine löächerliche Ja Ah Du weißt nicht Meine Schwiegermutter ſoll
hoben Dieſes Vuch führe ich ſchon ſeit fünf Jahren Kleinigkeit Ich kann nicht ſchlafen wenn Jemand neben wohnt bei uns Meine Lene iſt nämlich ihr einziges Kind Pla

l Und haſt bis zur Stunde noch keine ſolche langweilige mir ſchnarcht und da konnte ich nicht ſo grauſam ſein ſie von ihrer ge
Vollkommenheit aus Licht gefördert Lieber Freund auf dieſe Weiſe wirſt Du nie Ehe liebten Mutter zu trennen Ja alſo wie ich ſagte nach

Nein Aber ich gebe die Hoffnung nicht auf ich ſuche mann werden ſondern immer Heirathskandidat bleiben dem Unterrichte nehmen wir Drei unſer Abendbrod aber ab W
unverdroſſen weiter Wäre auch kein Unglück Jch befinde mich in dieſer dann heißt s wieder fleißig ſein Da beſorge ich entwederS Nun ich kenne zwar die Fülle von Tugenden nicht Stellung ganz vortrefflich Meine Kanzlei florirt Den Kanzleiarbeiten oder ich Lefaſe mich mit meinen Korrektur Schre
welche Du beanſpruchſt aber ich ſollte doch glauben daß es größten Theil meiner Klientel bilden Schwiegervater bogen Meine kleine Frau ſchnarcht ſchon oft während ich

4 hier einige ganz vortreffliche Mädchen giebt Wie wäre es Candidaten Jeden Tag kommt Einer von ihnen um nach noch feſt bei der Arbeit ſitze T
denn mit Bertha Holl zuſchauen ob ich Beſchäftigung habe ſchnüffelt herum und Deine Frau ſchnarcht HäckſeBertha Holl O die ſteht freilich in meinem Buche nachdem er für ſeinen Beſuch doch auch einen Vorwand O ſie ſchnarcht allerliebſt ſo melodiſch es gewährt hacker
Warte nur hier Bertha Holl auf Folio 16 zierliche braucht läßt er wenn ihm gerade nichts Beſſeres einfällt mir Spaß ihr zuzuhören
Geſtalt anſprechendes Geficht blaue Augen im Beſite aller durch mich Jemanden pfänden Du ſchüttelſt mißbilligendß Nun es freut mich anufrichtig Dich glücklich zu wiſſen n
Zähne liebenswürdiges Benehmen hinreichender Verſtand Dein weiſes Haupt Nun ich verſichere Dir daß ich Aber ſage lieber Freund was haſt Du denn mit Deinem iſt bib
2e aber immerhin eine liebe kleine Frau dieſer großen Klientel vor ſchönen in grünes Maroquin gebundenen Buche angefangen

Aber ehe würde Endlich r es ja d Es 7 den n Aber nAber doch unmöglich Hier ſteht es Einzige Tochter Vergiß nur dann nicht mich zur Hochzeit einzuladen Hm von dieſem Aber Glauben bin ich geheilt eine nMutter Leben r et àus Gewiß nicht Jch will mein Glück wenn ich es ein lache wenn ich an den Unſinn denke Was mit de sanz
Nun und mal erreicht habe in alle Winde ſchreien es muß eine grünen Büchlein angefangen Ich habe es meiner Fran
Ja lieber Georg das verſtehſt Du eben nicht Eine große Hochzeitsfeierlichkeit werden Die Kirche laſſe ich in geſchenkt Bedingungen Fehler

einzige Tochter einer noch lebenden Mutter darf man nicht feſtlich erleuchten ſechs Kranzjunker und ſechs Kranzjungfern Larifari Du lächelſt Nun ich bin überzeugt wenn Du
heirathen Da hauſt die zärtliche Mutter vom Morgenkaffee ſollen mich zum Traualtare geleiten zur Tafel bitte ich einmal auf Deinem Lebenswege auf ein Paar ſo räthſel nebſt
an bis zum Abendbrod bei der einzigen Tochter da wird alle meine Freunde in Strömen muß der Champagner hafter ſüßer fragender blauer Augen wie meine Lene ſie
von den Zweien Alles mit einander berathen und beſprochen fließen beſitzt ſtoßen ſollteſt Du wäürdeſt es genau ſo machen L

mitunter wird auch konſpirirt Da iſt der Ehemann nur Bravo So ſoll es ſein Und beim Feſtſtellen des wie ich verün
ie dritte Perſ ſpielt ei Menus beim Sacher werde ich Dir helfen Jch verſtehe michdie dritte Perſon und ſpielt eine ſehr untergeordnete Rolle Me Sache S Fritz im W TSo Nun etwas Wahres iſt daran Aber ſag ein auſ ſolche Dinge Fritz im W

mal wie denkſt Du über Eliſe Dorn Die hat wenigſtens eſechs oder ſieben Geſchwiſter Roße n m werthV c 2 W d I nAmtliche Bekanntmachungen Aufruf für die Opfer derWWafeersnothi lwani uſruWaſſersnothin Pennſylvanien 2 nitFn h u 35 t t n Eine Waſſers ſ abgeſtT urch Beſchluß beider ſtädtiſchen Behörden iſt unter Zuſtimmung der betheilig barteitt ter Nilhenden Den be Der am Abende des 20 Mai über die Gegend zwiſchen Moſel und Crimmit
ten Orts PolizeiBehörden für die im ſogenaunten öſtlichen Bebaunngsplane j Staates Pennſylvanien verwüſtet Städte ſchau niedergegangene Wolkenbruch hat derartige Verwüſtungen angerichtet daß die T
mit 42 bezeichnete Straße zwiſchen der daſelbſt mit B bezeichneten Straße und ſind dem Erdboden gleich gemacht öffentliche Jnanſpruchnahme der Mildthätigkeit gerechtfertigt erſcheint ſteht
der Eiſenbahn Arealgrenze ſowie für die Schnittpunkte der mit B und 0 bezeichneten Menſchenleben zu vielen Tauſenden ver Zwölf Menſchenleben ſind verloren gegangen drei Wohnhäuſer und ein Fär rStraßen eine nete Fiuchtlinie feſtgeſtellt worden z ſichtet unermeßliche Werthe zu Grunde bereigebäude ſind mit allem Mobiliar vollſtindig verſchwunden viele andere Gebäude 2

In Gemäßheit des 87 des Geſetzes vom 2 Juli 1875 S 1875 S 561 ff gegangen Das Mitleid der ganzen civili ſind theilweis zerſtört oder beſchädigt zahlreiches Vieh iſt ertrunken Felder Wiwird dies hierdurch mit dem Bemerken zur öffentlichen Kenntniß gebracht daß der ſirten Welt iſt dieſer Kataſtrophe uge und Gärten ſind zerriſſen und verſchig mm Waarenvorräthe und Mobiſ n den
bezügliche Lageplan in der MagiſtratsHauptRegiſtratur Zimmer Nr 10 im Rath wandt Deutſchland wird mit der thätigen Fluthen mit fortgeführt oder bis zur Unbrauchbarkeit beſchädigt kagr von pen S
hauſe zur Einſicht ausliegt und daß Einwendungen gegen die feſtgeſtellte Fluchtlinie Kundgebung ſeines Mitgefühls nicht n Ueberdies ſind viele d per t e

Halle a den 11 Juni 1889 mit dem es in hundertjähriger ununter Lan i it wirt v 3 verkau Na ictu Z m ne e mir ger mühſamer Arbeit wird es bedürfen in den geſchädi iDer Magiſtrat n h l das traurige Bild ſolcher Verwüſtung zu beſeitigen 3eſchadtoten Gemeinden s
Bef ſprungs ſind und das in dem letzten Nach den von Beamten der K Amtshauptmannſchaft Zwickan unter MitBek guntmachung Kriege ſowie bei allen großen elementaren irrt et in den letzten Tagen angeſtellten Erhebungen beziffert ſich Ge

Zur öffentlichen meiſtbietenden Verpachtung der Grasnutzung an der Halle De Unglücksfällen die Deutſchland betrafen ſt euif er ch ammtſchaden welcher in den betroffenen Landgemeinden entſtanden
litzſcherſtraße vor Station 0,0 1,7 62 auf die drei Rutzungsjahre 1889 1890 und es nie an ſeiner werkthätigen Theilnahme St v g o tiger ewret der vorausſichtlich noch bedeutenderen Schäden in der
1891 unter den im Termin bekannt zu machenden Bedingungen wird ein Termin auf hat fehlen laſſen a rimm chau auf rund eine halbe Million Mark c

Montag den 24 d Mts Vormittags 10 Uhr Die Unterzeichneten ſind zu einem Bei ſolcher Nothlage drängte es die Unterzeichneten ſich zu einem öffentlichen billi
auf der hieſigen Rathäſtube im Waaggegebäude anberaumt wozu Reflektanten ein Unterſtützungscomitee zuſammengetreten Aufrufe um milde Gaben z vereinigen und bitten ſie auch anderwärts Ortscomitees 1

geladen werden ünd den die beuſean Mitbürger auf zur e von Beiträgen für Linderung jenes Elends zu bilden zu ke
Halle a den 15 Juni 1889 zur Linderung der Noth in Johnstowwo l Sowohl die Unterzeichneten ſelbſt als die Hauptkaſſen der Kgl Amtsha 77Der Magiſtrat un Umgegend n r ſchaft Zwickau und der Stadträthe zu Zwickau ſind zur Annahme b Seinegen ber y

Es wird erfucht Beiträge an den unter Zwickau und Crimmitſchau den 26 Mai 18 SopWegen Ausführung von Pflaſterarbeiten wird der Steinweg zwiſchen n n n n Das Cent ül R S
Schwetſchkeſtraße vom 20 dſs Mts bis zur Fertigſtellung der beir n ik Verlin ir di ädidein e dern de und Reweekeſr T ſperer 8 Sur geumnennns Mauerſtraße 29 Depoſitenkaſſe einzu aus Een ral Hü fscomits für die Waſerbeſchädigten im zu v

Halle a den 18 Juni 1889 r e m der Unterzeichneten Mulden und leißenthaleDie PolizeiVerwaltung rin in men Kreishauptmann Freiherr von Hauſen Landgerichtspräſident von Mangoldt
Das Unter ſtütz üngs Comitee Oberbürgermeiſter Streit Juſtizrath Richter Superintendent Meyer Zw ckau

Betk anntm achun g Das Ehr en Prafidium Sieger r el Sta tverordneten Vorſteher Albrecht Crimmitſchau

en e et en er enteAus Anlaß der landwirthſchaftlichen Ausſtellung zu Magdeburg wird Wirklicher Geheimer Rath Rittergutsbeſiher Ha r Gabſen Ritt ar iweſtger Engen Eſche Chemnttz
1 6 3 Präſident des Hauſes der Abgeordneten L s ergutsinſpector Däweritz Paſtor Kreißig ff tar Lonnta den 23 un Markgrafenſtr 0394 ne e eitelshain Rittergutsbeſitzer Gräßer Etrein Sonderzug nach Steudal 9 Uhr 30 Min Abends v Levetzow Gemeindevorſtand Kie ling ber ihekengr We Rittergutsbeſ Beuhne

Güſten 10 190 und Landesdirector der Provinz Brandenburg i 1 rrothenbach Fabrikbeſitzer Baumgarten Jg 5 Halle 50 Präſident des Reichstages t Fabrikbeſitzer Sarfert Gemeindevorſtand Brenner Wahlen
von Magdeburg abgelaſſen werden Die Sonderzüge halten auf allen Zwiſchen er bhr r Bürgermſtr r Se Crimmitſchan

ſtationen erzog v Ratibor VorſitzenderMagdeburg im Juni 1880 Präſident des Herrenhauſes Die Hanpt Expedition des igerKönigliches Eiſenbahn Betriebs Amt Leipzigerſtr 3 richſtraße 36 nimmt milde Lhente dankbar e h iba dlſetten
Wittenberge Leipzig 1 Folgen die übrigen Unterſchriften öffentlich quittiren
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Grab Dach

Diemitz
zugs verſchiedene

ab Wieſe verkauft

Schreibſekr Sopha ſind zu verk

iſt billig zu verkaufen

C H Heiland Drahtwaaren f abriſ
Draht Weberei Flechterei Siob Gitter und Darrhorden Fabrik

in Halle a Magdeburgerstr No 47
Darrhorden gepreßt und gewebt für Malz

Freitag
mee W

Cichorien Knochen und Hopfendarren
Da ewebe Drahtgeflechte complete

efl elhäuſer Volièren Heck undFlu ſt eS iralbra tMatratzeu
Eiſerne Bettſtellen m Spiralſpannung
Pavillons und Gartenlgauben
Blumentiſche Roſenſchirme
e rgirgrngen jeder Art

Baleon und Treppen
Getreide Sortier Cylinder Stachelzaundraht

eländer Durchwürfe für Sand

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

Ein ſchöner großer
Eckladen

mit zwei Schaufenſtern e I Juli er

Fatwilſen Nachrichten

Am Abend des 17 Juni ſtarb fanft
aber nach langen u ſchweren Leiden
meine liebe Frau unſere gute Mutter
Anguste Hafermalz geb Winter

Dies zeigen tiefbetrübt an mit der
Bitte um ſtille Theilnahme

Giebichenſtein den 19 Juni 1889
A Hafermalz und Kinder

Bruchbänder Geradehalter
Leibbinden Spritzen Gummiſtoff zu Bett
einlagen e empfiehlt in guter Waare bill

E Kertzscher Bandagiſt
Leipzigerſtr 27

21 Juni

er
0

52

zu vermiethen Leipzigerſtraße 54

Otto Thieme
Buchbinderei und Schnlbuchhandlung

Unter Teutschenthal
empfiehlt Briefbogen und Couverts mit Gruß aus Teutſchenthal Poſtausſtattungen
Krankenkaſſen An
ladungskarten

und Abmeldeſcheine Lieder Tr Pun
Annahme von ſämmtlichen Druckarbeiten zu billigſten Preiſen

Traum Punktir Bücher Ein

Hausverkauf
Herrschaftliches Haus mit Garten

Auetiom
Montag den 24 Juni ſollen in

erlinerſtr 12 wegen Weg

döbel Betten Haus und
Wirthſchafts Gegenſtände

meiſtbietend gegen gleich baare Zahlung
verſteigert werden

Abbruch Schmeerſtraßr
Mauer Bruchſteine Bauholz

Bretter Thüren 2 Stück
Ladenvorbaue Brennholz

ſoll verſchenkt werden wegen

Platzräumung

Wieſen Hen
Radewell 50

Bettſtellen mit Matratzen

Harz 47

2 Wagen Doppelwinde Pfluggäckſelmaſchine ſtarke Ketten u Rade
hacken zu verkaufen

Wörmlitzerſtr 9 part
Ein gut erhaltenes tafelförmiges

Rathhausgaſſe 2 1 Etg
Ein Taubenpfeiler

eine mittlere Haspel ein Aſchentender ſind
ganz billig zu verkaufen

Krauſenſtr 14 H II

Verkauf
1 gut erhaltenes engl Bicyecle 52

nebſt Zubehör iſt für jeden annehmbaren
Preis zu verkaufen Karlſtr 32 1

PſüscheSopha
veränderungshalber billig zu verkaufen

Brüderſtr 4 Hof links

G Sophas
Roßhaarpolſter gar verkauft ſehr preis

werth Geiſtſtr 34 2 Tr C Zeppel
1 neues modern gearbeitetes

Soplha
nit Fantaſieſtoff bezogen u rothem Plüſch
abgeſetzt iſt billig zu verk

Glauch Kirche 13 1 I
Eine franz Rips Garnitur

ſteht zum Verkauf Steg 11 1 Tr
Ein ſehr gut erhaltener Kinderwagen

12 Mk zu verkaufen
Anhalterſtr 8 1 Tr

J r 5 r r J

Kinderfahrſtuhl

e

h etrhe e
gebraucht billig zu

1 Tr
verkaufen

Magdeburgerſtraße 30
e

zu verkaufen

Albrecht K Peter
Eine Wheeler Wilſon Nähmaſchine
billig zu verkaufen Gr Steinſtr 49 Hof
1 Tr Daſelbſt ein gebr Kinderwagen
zu kauf geſucht

chränke Tiſche Stühle Kommoden
ophas dabei 2 Plüſchſophas Waſch

tiſche Bettſtellen mit Matr Federbetten
Spiegel Oelbilder 2c wegen Hausverkauf

zu verkaufen Karlſtr 11 part

Gute weiße Kartoßfeln
5 Ltr 25 Pf a Ctr 2,50 Mk

Carit Eckert Bäckergaſſe 8

Speiſekartoffeln
ff mehlreiche weiße ohne Flecke a
Ctr 2 Mk 5 Ltr 20 Pfg verkauft
n H Köppe Triftſtr 36
Zughund ſpottbillig zu verkaufen

Beeſeneritr 9
Zwei ſchlachtbare Schweine
ſtehen zum Verkauf

Ziethenſtr 5
ie ichenſtein

2 T J F 7 m rm II r n 555 t St d m meee e ei 2 t e e a t n

Angenehme Lage Albrochtstrasse 16 a
Lochnerv

an
1 Grundſtück Mitte der Stadt

mit ca 4000 Mk Anzahlung geſucht Off
M 65 an die Exped d Bl
T Grundſtück mit 6 90050 Mart
Anzahlung Mitte der Stadt Off M 66
an die Exped d Bl

1 Grundſtück in guter Lage
bei Angabe einer feinen Hypothek von
6000 Mk geſucht Off M 67 an die
Erped d Bl

Ein gut erh N Kochheerd
u kaufen geſwyt Adr unt M 51 an
ie Exped d Ztg

Ein gebrauchter größerer

Kanonenofen
zu kaufen geſucht Näheres
Druckerei des General Anzeiger

Zinksgartenſtr 44

1 gebrauchtes Sopha

zu kaufen geſucht Offerten mitPreisangabe nnter R St an die
Exped d Bl

r

Ein kleiner leichter noch gut erh
Fleiſcherwagen

wird zu kaufen geſucht Off u M 60
in d Exped d Bl erb

Zu Vermiethen
Eine Wohnung

in der Wilhelmſtr iſt am 1 Juli zu be
ziehen Preis 300 Mk Näheres

Wilhelmſtr 18
Umzugshalber

1 Juli eine Wohnung von 2 Stuben 1
Kammer Küche und Zubehör für 70 Thlr
zu vermiethen Spitze 22

Eine ſchöne Wohnung
gr Stube Kammer Küche u Zubehör
iſt für 25 Thlr zu verm

Canena 60
Wauchererſtr 59 1 Et

ſowie freundl kl ParterreWohnung per
1 Oktober zu verm Näheres bei

Leop Pietzſch Leipzigerſtr 103
1 Logis zu 60 Thlr

z 1 Juli zu verm Unterberg 5
Sofort Wohnung f 32 Thlr

zu vermiethen Fleiſchergaſſe 39
Kleine Stube f anſt Frau

mon 6 Mk verm Harz 39 p
Eine Wohn von 3 Stnuben

2 Küche u allem Zubehör zu verm
u 1 Het zu bez Harz 16 2 Tr

Große Stube mit Zubehör
Souterrain 1 Juli zu beziehen

Albrechtſtr 26 p
Fortzugshalber

eine Wohnung ver I Juli zu vermiethen
beſt aus 1 Stube vornheraus Kammer
Küche Entree Preis Mk 195 Zu erfr
bei Glauſe daſelbſt Fritz Reuterſtr 1 II

Miethgesuche
Ein gutgeh Victualiengeſch

mit Flaſchenbierh und dazu paſſender Woh
nung wird zu pachten geſucht Off unter
M 56 Exped d Gen Anz

Eine Wohnung
von 2 Stuben Kammer u Küche wird
z J Octbr zu miethen geſucht Off m
Preis Angabe bitte abz u M 57 in der
Exped d Ztg

Möbl Zimmer
ev m Kabinet nahe der Univerſität zum
1 Juli geſ Off M 53 Exp d Bl

Frdl möbl Z f od S Herren
ſof zu verm Landwehrſtr 17 3 Tr

Ein ordentliches ſtilles Mädchen
wird als Mitbewohnerin angenommen

Weingärten 18 2 Tr

ff möblirtes Zimmer
ſofort zu vermiethen

Germarſtr 6 2 Tr r

Fr möbl Stube zu verm
Töpferplan 7 1 Tr

Zwei zuſammenliegende Zimmer eins
möblirt das andere z Arbeitsſtube
paſſend im Preiſe von 20 25 Mark
monatlich ſucht eine ſolide Dame

Schneiderin von Anfang Juli er ab zu
miethen Off M 54 ſind an die Exped
d Ztg erb

ne
r Et

Anſtänd Schlafſtelle
zu vermiethen

Anhalterſtr 2a 1 Tr r
Freundl Schlafſtelle

auf Wunſch m Koſt vermiethet
Parkſtraße 18 part

Freundl Schlafſtelle offen
Kl Schloßgaſſe 7 1 Tr

Ausſicht Paradeplatz
Anſt Schlaffteſſe m od vhne Koſt

Friedrichſtr 20 Hof 1 Tr
Anſtänd Schlafſtelle offen

Mittelwache 1 1 Tr r

e W SJ v h xc n a 5 e dJ S l 7 v ec t de e rB e a e aFrdl Logis m Koſt Leipzigerſtr 43 II
Privatmittagstiſchempfiehlt Steinweg 41 im Laden

Guter bürgerlicher Mittagstiſch
Laurentiusſtr 19 1 Tr

Freundl Logis mit Koſt
Spitze 33

läcen NMagag ine
Großer Sandberg 8

ganz nahe der Leipzigerſtr iſt ein Laden
mit Nebenräumen und guten Kellern
paſſend für ein Victualien Vorkoſt oder
Milchgeſchäft p 1 Oktober er ander
weitig zu vermiethen Näheres Klein
ſchmieden 9 im Laden

1 Laden mit Wohnung
paſſend für Viktualien Klempner oder
Buchbindergeſchäft 1 Juli zu vermiethen

Unterberg 5

Vellen finden
Durchaus Ofensetzenr
tüchtige

zum ſofortigen Antritt geſucht
Eduard Fritze Co

Leipzigerſtraße 25 1 Tr

Tüchtige Maurer
geſucht zu melden beim Polier am Pferde
bahn Depot Roßplatz

Ein Laufvurſche
14 15 Jahre alt wird ſofort geſucht

Taubenſtr 15 im Geſchäft
Geſucht ſofort ein Laufburſche

Reilſtr 3 im Laden
Steinmetzgesellen gesucht

Emil Schober Steinmetzmeiſter
Mansfelderſtr 15

Zur Anfertigung ſchriftl Arbeiten
findet ein geeigneter Mann reiferen
Alters dauernde Stellung in einem hieſ
Baugeſchäft Schriftl Angeb mit Angabe
bisherig Beſchäftigung unt M 68 an
die Exp d Bl

4 Mann kücht Hkeinbrecher
werden ſof angenommen

Dölau F SteuerLeute zum Sammeln v Abonnenten
auf ſehr gangbare Werke werden geſucht
Guter Verdienſt Näheres

Friedrichſtr 45
Ein ordentliches Dienſtmädchen

wird ſofort geſucht
P Richter Leipzigerſtr 54

Eine thätige reinl Wirthſchafterin
die auch Liebe zu Kindern hat ſofort od
ſpäter geſucht d

Fr Schimpf Alter Markt 3
E anſtändiges freundliches j Mäd

chen mit guter Schulbildung nicht unter
16 Jahren kann in meinem Handſchuh
Kravatten u Wäſche Geſchäft ſofort als
Lernende eintreten

W RNické Gr Ulrichſtr 34
Geſucht 1 Hausmädchen welches etwas

nähen u plätten kann für feines Haus
Mädchen für Gaſtwirthſchaft Viehmägde
1 ältere Kinderfrau oder Mädchen aufs
Land Knechte u Kuhhirten b h Lohn

Jm Schueidern und Mäntelnähen
erfahrene Mädchen geſucht

Alter Markt 32 3 Tr
Suche zum I Juli

für Hausarbeit ein ordentl Mädchen itlit
guten Zeugniſſen Zu melden

Wuchererſtraße 59 1 Etage

Eine reinl ehrl Frau
zur Aufwartung u Uebernahme d Wäſche
ſof geſ bei J P Kaiser Co

Gr Ulrichſtraße 47
Ein Mädchen vom Lande

für 1 Juli geſucht
Germarſtraße 6 2 Tr r

Suche Damen
geübt in feinerer Wollſtrickerei

Parkſtraße 10 part r
Geſucht

zum 1 Juli od ſof ein ſauberes ehr
liches Dienſtmädchen

Lafontaineſtr 1 1 Tr
Ein tüchtiges Mädchen

für Küche und Hausarbeit p 1 Juli geſ
Gr Ulrichſtr 25

Suche zum 1 Juli
ein anſtändiges zuverläſſiges Kinder
mädchen Anna Heinrich

Gr Ulrichſtr 11
Ein tüchtiges Nähmädchen

auf Damenſchneiderei geübt geſucht
Mansgsfelderſtr 56 1 Tr

Schuneiderin geſucht
Graſeweg 1 II

e e e eStellen suchen
ehe eStreng ſol verh Markthelfer

ſucht als ſolcher Kutſcher oder Hausmann
Stelle Gefl Adr b m Wörmlitzerſtr 31
H II abzugeben

Ein Mann in älteren Jahren
Krieger ſtreng und rechtlich im Beſitz
guter Zeugniſſe ſucht unter beſcheidenen
Anſprüchen Stelle als Kontor Kaſſen
Vereinsbote Kaſtellan od dergl Der
ſelbe verſteht auch die Pflege eines Gar
tens Off u M 55 Exped d Ztg erb

Junger Maſchinenmeiſter
Buchdrucker welcher auch an der Tiegel

druckmaſchine bewandert iſt ſucht bal
digſt Stelle Off unter A 100 in der
Exped d Bl erb
Ein rechtſchaffener Familienvater

ſucht Nebenverdienſt von Abends 7 Uhr
an ſowie des Sonntags Werthe Off
beliebe man u H 58 in der Exped d
Bl niederzulegen

Ein zuverläſſiger Mann
ſucht Beſchäftigung am liebſten bei einem
per Off erb u M 59 an die Exp

Weißnäherin
ſucht Beſchäftigung

Gr Wallſtr 35/36 Hof r
Ein junges anſtändiges Mädchen
Verkäuferin welches bisher in einem

Blumengeſchäſt thätig geweſen ſucht Stel
lung in irgend einem Geſchäft Gefl Off
u M 61 in d Exped d Bl niederzul

Ein anſt Mädchen
w gute Zeugniſſe beſitzt ſucht in feinerem
Hauſe Stelle Zu erfr Georgſtr 3 r

n

R ehrlimg
ſucht Bäckermſtr Schnmann Döllnitz

e S enaheMeine wohlrenommirten

Kaffee s
serleſenſter Qualität140 Pfg
160 Pfg

180 Pfg
190 Pfg

200das Pfund empfehle beſtens
7Aug Mauendort

Reilſtr 127 Ecke der Blumenthalſtr
neben dem Kaiſerhof

23 Graſeweg 23
Feinſten Kuhkäſe à Schock 1,80 Mark

empfiehlt V Starke
Eine anſt Frau wünſcht Wäſche

in und außer dem Hauſe ernehmen
Hoheſtr 8 3 Tr Giebichenſtein

Gute Randarbeit auf Logis

Pfg

52durch Frau Winter Geſinde Vermieth
Stumsdorf

wird angenommen Offerten u I
niederzul in d Exped d Ztg

JAur Anfertigung aller Arten
Inschriften Firmen Scehildor
malereion in nur guter Aus
führung und billigster Preis
stollung emptlehlt sich

A H Heinze
Maloer

Gr Schlamm 4
Händels Geburtshaus

L r

nennenFrankfurter Apfelwein vom Faß
à Ltr 40 Pfennig

empfiehlt Julius Roſſmann Breiteſtr
Malz Kaffee FPFal O Ffg

Leipziger Kaffee Lagerei
Leipzigerſtr 12

W ert Pfautsc
Buchbindereil Papier Galenterie
und Sehreibmgterialien Handlung

Kantsechnk Stempel
W Stempelfarben Farbepasta Tinten

HALLE a/8
m ihr

Sammelſtellen
Cigarrenköpfchen Kiſten Bänder

Stauiol 2e befinden ſich bei
den Herren

Fmil Hiläebranät Wuchererſtraße 7
Wilhelm Flste Schulberg 12
Fduard Kobert Gr Ulrichſtr 41
Rudolph Speck Marienſtraße 8
Wilh Camnitios Königſtraße 25
Emil Erbss Forſterftraße 4

Hauptſammel und alleinige Verkaufs
ſtelle für Cigarrenköpfchen c bei Hrn

Moritz König
Rathhausgaſſe 9

Vorrath wenn noch ſo
ſofort abzuliefern

Moritz König
wenig bitte

Sehr anſt Wittwe empfiehlt ſich als gute
Wochen Wärterin

Kl Brauhausgaſſe 12
Fr Brieger

Herren Kleider
werden ſauber gereinigt ausgebeſſert und
aufgebügelt

Rathhausgaſſe 17 Hof l 1 Tr

Damen u Kinder Kleider
werden bill u gutſitzend angef Jede Art
Handarbeit Wäſchenähen u Ausbeſſern
Namenſticken wird ſauber ausgef

Gr Ulrichſtr 20 2 Tr I

Stuci phil 5 Sem
ertheilt noch einem od zwei Schülern
in ſämmtl Schulfächern Unterricht event
würde derſelbe auf dem Lande Haus
lehrerſtelle annehmen Gef Off an
Herrn K Schneider Gr Ulrichſtr 20

Gründlichen

Llavierunterricht
ertheilt Hans Rennhold Orcheſter
mitglied des Walhallakheaters Meckel
ſtraße 26 2 Tr Zu ſpr 11 12 Uhr u
Nachm 5 Uhr

ſind p 1 Juli aus80,000 Mk zuleihen Off M 62
an die Exped d Bl

90 000 Mk ehe
quszuleihen

Oktober
Offert

M 63 an die Exped d Bl
2500 Mi ſind p ſofort auszuleihen

Off Fl 64 an die Erp
d Bl

t 3000 Narkſind auf nur guter Hypothek zum 1
ffJuli zu vergeben

die Exp d Bl
unt M 61 an

Ein gr Hund entlanfen
Abzugeben Reilſtr 10 Vo
gewarnt

r Ankauf wird

22 e e ce e z 4 8 S Sen
Das Gehänge von einem Kinder

Ohrring in der Gegend der Halle ver
loren Abzugeben Steinbocksgaſſe 3 2 Tr

T

ntwo für den Inſeratentheil
Adolf Findeiſen in Halle a Saale

r ree

e et zVerantwortklich
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bietet jeder Concurrenz
Spitze

eutsche Schokolacle
Nr 3 MK 1,60 per Kg bei 2 Kg 1,30 MK per h Kg

namentlich der ausländischen die
Die Garantiemarke deutscher Schokoladentabrikan

ten bürgt für die Güte und Reinheit des Vabrikates

Schokoladenfabrik von Fr David Söhne

e e e eT r w eEeneral Anzeige t für Halle und den Saalkreis

allenser Kaka o
steht nooh immer unübertroffen da im Wohlgesohmaok Lösliohkeit Reinheit und
natürlichen Aroma der Kaknaobonhne ob Kalt oder warm Vollendetste
Fabrikation und Anwendung besten Rohmaterials erklärt dass Tedermann der
einen Veorsuoh mit Hallenser Kakao maoht denselben anderen Vabrikaten vorsiehtDieGaranttiemarke deutsceherselokoladenfabrikanten hürst für
Güte und Reinheit des Fabrikates Bingel Preise v 2 N bis 3 20M pr Ko

Schokolacenfabrik von Fr David Söhne

Nr 7421 Juni

Raostnor Co
offeriren

Prima Trier Wildſohlleder à Kilo 1 50 Berl Holznägel à Metze 64Frankfurter Vache 1 A 60 Hans Sachs ſchw Wachs à Dtzd 20
Thüringer do 1 A 42 Prima Fiſchg Drell à Mtr 65 70ſüdd br Kalbleder 3 c 40 Prima Hanfgarn 4 5 6 8braune Fahlleder 1 G 75 à Pfd 95 100 108 118Secunda 1 A 60 Prima Guntmizng à Mtr 1,20Prima ſchw gen Kalbfelle 2 G 70 120 Doppelſtrippenb à St 98
gew roßl Vordertheile à Paar 3 50 Sandpapier 4 Bogen 10braune Kipſe 1 Ko 1 A 35 Prima Maſchinenzwirn ſchw u grau
klbl Vordertheile 1 2 3 große Rollen 89 40 50 60

à Pr 3,60 3,40 3,20 à 49 52 60 69klbl Vorſchuhe 1 2 3 roſa 80 40 50 60à Pr 2,60 2,50 2,40 à 48 658 65 nklbl Beſätze 1 2 3 Diamant Maſch Seid ſchw s w 60 ä Rolleà Pr 1,20 1,00 0,80 Beſtechgarn Bd 58
rindl Vordertheile 1 2 3 Maſchinennadeln 6 à 8

à Pr 2,35 20 29 ä 54 10 à 7rindl Vorſchuhe 1 33 10 à 6à Pr 1,70 1bo u4s c Steyriſche Ahlen u Broſten à D v 12
rindl 1 Näth Vorſchuhe 1 3 Engliſche Ahlen à 24à Pr 1,50 rao 1,20 Ab

Neues Geschätt
1888

ca 28 Millionen Mark

General Agentur der
Lebens Versicherungs Gesellschaft zu Leipzig alte Leipziger

Gegründet 1830

S Pividende 1890 42

e Hr u ſtr e l Sunſt e

Versicherungsbestand
48,000 Personen

mit mehr als 300 Millionen Mark

Co ulantes te Aus De ktührung sämmtlicher in

das Bankfach schlagender
Geschäfte Kostenlose und

S sicherste Unterbringung von Geldern D

o e de h 572 für Capitalisten d D
Oapita lapi a

i General Agentur derHanseatischen Feuer Versicherungs Gesellschaft
in Hamburg

e Bestens bewährte u gut eingeführte Gesellschaft im In u Auslande

Billigste Prämiensätze
Bei Regulirung von Brandschäden coulanteste Gesellschaft

S e e e e

Aypotheken
d und Grundbesitzern bei Hypo

D thekenwechsel Bank und Privat

e d e ländl Grundstücke
e Vermittelungen

gelder zu den billigsten

bei An u Verkauf städt

Germaniſhe Iſt Ngroßhaudlun ung

Große Alrichſtraße 37
empfiehlt

Lebendfr Seehecht à Pfd 40 Pfg
Flußhecht 70Schleie 70Schellfiſch 25 7Scholle 25ff ger Shellfiſche Flundern Bücklinge

Lachöheringe Aale

u

r Herm Graeger Vachf g
e Speeialfabrik für

Bierdruckapparate S
Geiststrasse 583 Halle a S Geiststrasse 58Auf 5 Ausſtellungen preisgekrönt Jlluſtr Preiscourant poſt u koſten

frei Ia Empfehlungen ſtehen zu Dienſten

1 herrſchaftl Wohnung
f 1000 M p I October zu vermiethenI Albrechtſtraße 16 a

Walhalla Theater

P Lochnewr

Direction Mahortſchitſch Co
Der Garten und die Sommerbühue

ſind eröffnet
Bei ungünſtigem Wetter finden die Vor

ſtellungen im Sagle ſtatt
Neue Debüts

Miß Delmar und Mr Bryant
engliſche Grotte sk Sänger und Tänzer

Ventriloquiſt mit ſeinen 8 ſprechenden

Automaten

Mlle Emmy Reynold
Jnſtrumental Virtuoſin

Frl Käthe Horſt
deutſchſchwediſche Sängerin

Die Familie Lars Larſen Bravour
Parterre Akrobaten

Herr Karl Maxſtadt Geſangshumoriſt
Fräulein Anna Orlanda Lieder

und Walzerſängerin
Die Schweſtern Emmy u Anny Lars

Larſen am Doppelreck

un 7 Uhr Anfang derVorſt 8 Uhr Ende 11 Uhr
Preiſe der Plätze

Gartenplatz 50 Pf Colonnadenplatz num
merirt 80 Pf Terraffenplatz nummer
2 Mk ein Pavillon zu 8 Perſonen 5 Mk

Restaurant Brockenhaus
Harz 48

De ff Vier und Wein ff UNeue elegante Bedienung

Concerthaus
Sonntag den 23 d Mts von 7 Uhr an

Grosser Ball

Große Auswahl inIch Galanterie und
SchmuckwaarenLeipzigerſtraße S7 88

preis p

Reitverein Spickendorf

Das 3 große

Trabwettrennen zu Spickendorf
verbunden mit Concert und Abends Ball wird Sonntag den 23 d M von
Nachmittags 2 Uhr an ſtattfinden wozu alle Freunde und Gönner freundlichſt
eingeladen werden

Für gute Speiſen Getränke und Stallung der Pferde iſt beſtens geſorgt

Breußiſche Garde
De Sonntag den 23 Nachmittag 1 UhrAbmarſch von Der Eisbörſe Mansfelderſtraße zu einer Partie nach 2 Biſchofs

wieſe wozu wir unſere Mitglieder ſowie deren Angehörige kameradſchaftlichſt
einladen

Der Vorstand

0 e JDroſchkenführer Verein
Die Generalverſammlung findet am Freitag den 21 Juni Ab 91 Uhr imVereinslokal zur Parole ſtatt Hiermit werden ſämmtliche Beſitzer und Kutſcher

auch Nichtmitglieder der wichtigen Sache wegen ergebenſt eingeladen
Tagesordnung Tarif Frage bezw Vorlage Der Vorſtand

J Kohl mann

Freyberg s Garten
Sonntag den 23 Juni

Grosse
5

5
luftballon Auffahrt

des rühmlichſt bekannten

Luftschiffers Richard Feller
mit ſeinem Rieſen Luftballon

e
Jnhalt 400 chbmmu

Die Füllung des Ballons mit Leuchtgas beginnt
um 2 Uhr

Die Auffahrt findet 6 Uhr ſtatt

Von Nachmittag 4 Uhr an
Großes Militär Concert

von der Kapelle der UVnteroftizier Schüler aus Weissentels
unter perſönlicher Leitung ihres Muſikdirektors Herrn Mertens

Entree a Perſon 30 Pfg Militär 15 Pfg Kinder 10 Pfg

rin CarlHeute Freitag Abends 8 Uhr
Großes Militär Concert

der Kapelle des Königl Magdeb Füſ Reg Nr 36
Entree à 30 PfgO Wiegert Kapellmeiſter

Le Billets im Vorverkauf 15 Stück 3 Mark wie bekannt
T

Germamia Garten
Freitag den 21 Juni

GroSSses Concert
Entree frei Anfang 8 Uhr Abends

Jeden Mittwoch Abonnements Concerte
des Trompetercorps der 12 Thür Husaren

Billets 4 Stück 1 Mk 15 Stück 3 Mk zu haben in den Cigarrengeſchäften der Herren Paul Grimm und Steinbrecher K Jasper ſowre
bei Herrn Kaufmann Frauz Hammer und im Lokal

r Germania m Garten129 De ff Dortmunder Actienbier
Kleine Vereinszimmer Gewählte Speiſekart

H Hermeckoe

Reilſtr
129

M Herger
Her eEeht Berliner Weisse et t Bann
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